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Badnerland als Reiseziel !
Die'

Höhenwege des Schwarzwaldes .
Zu den schönsten Entdeckungsfahrten beutscher

Heimatschönhcit gehören die Wanderungen , die
unsere deutschen Mittelgebirge mit ihren man -
nigsachen Reizen und vielseitigen Landschafts -
bildern erschließen . Das romantische Mittel -
gebirge im Südwesten Deutschlands , der
Schwarzwald , der als Reise - und Erholuugs -
giebet allen Wünschen des Reisepnblikums Rech -
nung trägt , hat sich auch als Wandergebiet einen
hervorragenden Namen geschaffen . Sein ausge¬
dehntes Netz von vorzüglichen Wegen u . die vor -
bildliche Wcgmarkierung der einzelnen Routen
haben dem Schwarzwald immer wieder neue
Freunde zugeführt . Besonders die Höhen -
Wanderungen , die auf den Höhenwcgen in einer
durchschnittlichen Höhe von 1000 Metern über
den Kamm des Schwarzwaldmassivs bis an den
Oberrhein führen , gehören zu den größten Er -
lebnifsen , die die Gebirgswanderungen ver -
Mitteln können . Sic bilden gleichsam eine Er -
gänzung der Hauptstützlinien des Verkehrs , die
sich mit ihren ? ausgedehnten Bahnnetz in das
Massiv des Schwarzwaldes einschieben. Tie
drei bekannten Höhenwege des Schwarzwaldes
verbinden seinen nördlichen Ausläufer mit
seinem südlichen Teil .

Auf aussichtsreichen Höhen , die im Feldberg
bis zu 1500 Metern ansteigen , beginnt die Man -
derung meistens in der badischen Landeshaupt -
stadt Karlsruhe und ihrer benachbarten Metro -
pole der Schmnckwarenindustrie Pforzheim . In
einer Länge von durchschnittlich 300 Kilometern
führen von hier die Höhenwege nach Basel ,
Waldshut und Schafshausen . Alle drei Weg-
linien , die das ganze Gebirge von Norden uach
Süden überqueren , sind durch verschiedene Weg-
Markierungen deutlich bezeichnet. Auch die Zu -
und AbgangSwege , die von den Täler » herauf -
führen und die Hauptstrecke der Höhenwege
immer wieder durchschneiden, tragen eine anS -
geprägte Markierung .

Was der geheimnisvolle Schwarzwald an
Landschaftsreichtnm zu bieten hat , wird aus fol-
chen Wanderungen offenbar . In weite Fer -
nen schweift von den zahlreichen prächtigen
Rundblicken auf den Höhen das Auge des Wan -
derers , der hier die bewaldeten Bergkuppen be -
wundert und eine romantische Fernsicht auf daS
Rheintal , die Vogefen und die schneebedeckten
A ^pen genießt . Das zauberische Rauschen
der hohen Schwarzwaldtannen und das Plät -
schern der munteren Gebirgsbäche , die wieder -
holt zu wildschäumeuden Wasserflächen anfchwel-

Karlsruhe
AusKunftsstellen des Verkehrsvereins
Im Hanptbnhnhof / KaisorstraOc 141 , Ecke Marktplatz

Führer und Stadtpläne / Auskünfte / Adreßbücher -
Einsicht / Hotel -Nachweis I Zusammengestellte
Fahrscheinhefte (MKK -Keisen ) / Bettkarten / Flug¬
scheine I Reise - u . Gepäck - Versicherung / Straßen -

bahnkarten / Konzert - und Theaterkarten

iifiOri
Ludwigsplatz - Telephon 4675

Eig . Schlächterei m . elektr .Betrieb . Ia selbstgezogene
Weine . Eigene Lagerkeller . Besitzer Wilh . Stein

Nobel Ml Smm
Bestes Haus am Platze — Telephon 2
Neuer Inhaber : N. Rousselange

IIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIII M
IMMl Ate , » . Pension Mttf

Altbekanntes Haus - 1926 mod . Neubau
30 Fremdenzimmer — Telephon Nr . 10

Wildbad * Hotel Pösi
Familienhaus I. Ranges , direkt am Kurplatz
gelegen . Zentralheizung , Autogarage . Mäßige
Pensionspreise . Das ganze Jahr geöffnet . Tel . 9
Man verlange Prospekte . Bes . : W . Fritzsche

Kandel ! , « Cafe Rothhaas
Etcts frischer Kaffee und Kuchen. Prima Pfälzer Meine

len und sich mit Tosen von den Felsen herab -
stürzen , begleiten den Wanderer . Neben den
einsamen Hochtälern , in denen abgeschlossen und
friedlich der Zauber der Natur webt , neben
romantischen Schluchten und dem ländlichen
Idyll , das sich um die abgelegenen Schwarzwald -
geHöste schmiegt, neben den klaren Gebirgsseen ,
in denen sich der Kranz der Vergeshöhen spie -
gelt , begegnet man hier auch einer Fülle von
Orten , die zur Rast einladen . Heilkräftige
Bade - und Kurorte sind immer wieder in das
Landschastsbild eingestreut und lenken mit ihrem
charakteristischen Gepräge die Aufmerksamkeit
auf sich. Unterwegs bieten die vielen Kraft -
wagenlinien der deutschen ReichSpost oder eine
Fahrt auf -den interessanten Gebirgsbahnen Ge-
legenheit , ein Stück der Landschaft im Fluge
an sich vorüberziehen zu lassen. Zn den prak -
tischen Ratgebern darf sich auch der kleine Füh¬
rer „Die Höhenwege des Schwarzwaldes " zäh-
len , der in übersichtlicher Zusammenstellung ein
Verzeichnis der Höhenwanderungen durch den
Schwarzwald und eine Gliederung von einzel -
nen Tagestouren bringt , lieber die zahlreichen
UnterkunftSmöglichkeiten orentiert ausführlich
der „Wegweiser und Hotelführer 1927 , Baduer -
lan >d— Schwarzwald ", der mit dem Führer über
die Höhenwege vom Badischen Berkehrsverbanb
in Karlsruhe bezogen werden kann .

Vom Eisenbahn-Verkehr .
Der Sonntagsverkchr nach dem nördlichen

Schwarzwald im Sommerfahrplan.
Im erfreulichen Gegensatz zum lebten Jahr

sind im Sommerfahrplan 1V27, wie bereits be-
kannt gegeben , alle beschleunigten Personenzüge
in Baden , ferner eine Reihe von Schnellzügen ,
letztere gegen Zuschlag , für die Benützung mit
Sonntagsfahrkarten freigegeben worden . Um
eine Ueberfüllung der für Sonntagskarten frei -
gegebenen Züge zu vermeiden , hat die Reichs -
bahndirektion Karlsruhe in größerem Umfanv
als bisher auf den belebtesten Strecken weitere
Sonntagsausflugszüge vorgesehen

Im Interesse einer reibungslosen Abwicke -
lung des Verkehrs , ist es unerläßlich , daß zur
Entlastung der täglich verkehrenden , und stark
benützten beschleunigten Personenzüge , von den
neuen , seit lf>. Mai verkehrenden Sonntagsaus¬
flugszügen Gebranch gemacht wird .

Neben den viel benutzten , auch weiterhin nm
5 Uhr früh von Karlsruhe abgehenden täglichen
Personenzügen - verkehrt an Sonn - und Feier -
tagen ein Ausflugszug , Karlsruhe ab 7 .40
Uhr mit Halt in Rastatt , Baden -Oos , Bühl ,
Achern, Appenweier , Offenburg an 9.13 Uhr .

Der Entlastung des beschleunigten Personen -
zuges 998 dienen zwei besonders rasche Züge an
Sonntagen : Karlsruhe ab 9.42 Uhr und
9.43 Uhr , Baden -Baden an 19.36 Uhr bezw.
19.28 Uhr . Dieser Zug hat Anschluß von Rich-
tung Heidelberg —Bruchsal .

■ Der bekannte , direkte Sonntagszug ab
Karlsruhe 1 .35 Uhr fährt etwas später
13 .46 Uhr , erreicht also Baden - Baden fast nm
dieselbe Zeit wie bisher 14 .29 Uhr ( statt 2.24
Uhr ) .

In umgekehrter Richtung verkehrten ebenfalls
eine Reihe vou Sonntagszügen : Baden - Baden
ab 18.33 Uhr , Rastatt ab 18.S6 , Karlsruhe
19 .16 Uhr und Baden -Baden ab 19.21 Uhr , Ra -
statt 19.42, Karlsruhe an 29.99, ferner
Offenburg ab 19.00 mit Halt auf Zwifchenstatio -
nen , Karlsruhe an 20 .S7 Uhr mit Anschluß
Richtung Bruchsal und Pforzheim —Stuttgart ,
sowie Ossenburg ab 20.55 Uhr mit Halt auf den
weiteren Unterwegsstationen , Karlsruhe an
22.34 Uhr mit Anschluß nach Richtung Bruchsal
und Pforzheim .

Daneben verkehrt am ersten Sonntag im
Monat erstmals am Pfingstsonntag , ausnahms -
weise am Pfingstmontag der neue Ausflug ?-
fonderzua Mannheim —Heidelberg , Bären¬
tal lFeldbergl und zurück, der eine vorteilhafte
Gelegenheit zu Schwarzwaldausflügen nach
ferneren Zielen bringt .

Das Ergebnis der Feriensonderzugkonferenz.
Nach den Beschlüssen der diesjährigen F e -

r i e n s o n d e r z u g k o n s e r e n z in Baden -
Baden werd 'en auch iu diesem Sommer wieder
Fericnsonöcrzügc in großer Zahl gefahren wer -
den. Berteilt auf die Monate Juni , Juli und
August , je nach dem Bedürfnis aus Anlaß der
Gerichts - und Schulferien und auf Grund der
Erfahrungen der letzten Jahre , wird die Zahl
der diesjährigen Feriensonderzüge die des letz -
ten Sommers zum mindesten erreichen . Der
Zugzahl nach steht an der Spitze der Reise -
ziele wieder der Süden Deutschlands : die baye-
rischen Alpen , das Allgäu und der
Schwarzwald .

Die Fahrpreisermäßigung von 33K % für Hin -
uud Rückfahrt bleibt die gleiche wie bisher . Die
Rückfahrt , die innerhalb zweier Monate mit
allen Zügen des öffentlichen Verkehrs erfolgen
kann — bei Schnellzügen unter Zahlung des
Schnellzugzuschlages — kann künftig beliebig
oft unterbrochen werden , was von den
Reisenden sicherlich sehr begrüßt werden wird .

In den Zügen wirb nur noch die dritte
Wagenklasse geführt werden . Der Weg»
fall der zweiten Wagenklasse ist damit begrün -
det, daß nach den gemachten
betriebliches Bedürfnis zur
Klasse nicht besteh/., da in den
gen Plätze für Fahrgäste 2 .
vorhanden sind . Außerdem

■Bedürfnis nicht vor , und endlich wurden durch
das Mitführeu der Wagen 2 . Klasse die Wagen
3. Klasse vermindert , so daß die Gcsamtplatzzahl
nicht unwesentlich eingeschränkt war .

Bestellungen auf Fahrkarten sind wie im
vorigen Jahre schriftlich zu machen. Für Ge-

Erfahrungen ein
Führung dieser

planmäßigen Zü -
Klasse genügend
liegt ein soziales

Stadtgarten -Mstmirant
KarlsruheEingang 2wischen Vierordtbad

und der städtischen Festhalle

Unübertroffene Küche
Mittagstisch Mk . 1.50 und Mk . 2 .50
Städt . Regieweine Moninger Bier

Kaltes Büffet in reicher Auswahl

Schwarzwalbhaus-«Laulerberg
mit Mlschastsbttrteb

Idyllischer Aufenthalt . Beste Bedienung

GRIMMER & BERGMANN
Fernrufe 334 , 4098

Kinder -Kur -Erholungsheim

« AOCRSHÖ
bei Bad Kohlgruh

Bahnstation der Sirecke München -Oberammergau . 900 m ü . M . Aufnahme und
individuelle Pflege der Kinder von 2 Jahren an , mit oder ohne Begleitung unter stän¬
diger Aufsicht des leitenden Arztes Dr . KARL GEHM . Sonnigste Lage . Liegehalle ,
Schwimmbad . Mediz . Wannenbäder . Fließ , warmes und kaltes Wasser . Großer
Garten mit Spielplätzen . Vorzügliche , reichliche Verpflegung . Komplette Pension
mit Zimmer ab Mk. 5.— . Ganzjährig geöffnet . Prospekte gratis .

Thermalkurbad Baden
Radioaktive Schwelelthermen von 4S°, Unvergleichliche Heilerfolge bei Rheumatismus,

Gicht , Ischias , Frauenleiden Diagnost . Therapeutisches Institut . Inhalatorium .
Kursaal / Konzerte / Bälle , / Theater / Tennis

Prospekte durch die Kurverwaltung u . J . Danneberg , Berlin , Unter den Linden 5.

scllschastc » von 7 Personen können aus Antrag
Abteile reserviert iverden . Der Laus der Züge
wurde schon veröffentlicht .

Keine Fahrpreisermäßigung für Gesellschafts -
fahrten zu Pfingsten .

Der zu erwartende starke Psingstverkehr läht
Schwierigkeiten bei der gemeinsamen Ab-
sertigung und geschlossenen Unterbringung grö¬
ßerer Reisegesellschaften befürchten . Die Reichs -
bahndirektionen sehen sich daher zu ihrem . Be -
dauern veranlaßt , die Wprozentige Fahrpreis -
ermäßigung für Gesellschaftssahrten in der Zeit
vom 4 —6. Juni zu versagen .

Für die Fahrten innerhalb deS eigenen Be -
zirks der Reichsvahndirektionen Königsberg
iPr .) , Ludwigshafen , Oppeln , Osten in Frank -
surt (Oderl , Schwerin . Stettin , Trier und
Würzburg wird die Fahrpreisermäßigung auch
in der genannten Zeit zugestanden .

Vorschlag für die Sonntags -
Wanderung.

Liebenzell — Schömberg —Wildbad .
( 4 'A Std .)

Mit Bahn nach Liebenzell im Nagoldtal
(Sonutagskarte Calw/Wildbad 4 . Kl . 2 .60 Mk . ) ,
Karlsruhe ab 7 .40 vorm ., Liebenzell an 9.48.
Von Bad Liebenzell <333 Meter, ' Kurpark ?
radioaktive Thermalquellen ) zur Burgruine
gleichen Namens ( 467 Meter, ' 34 Meter hoher
Bergfried mit Aussicht auf Liebenzell und in ?
Nagoldtal ), dann am Aussichtspunkt bei O b e r -
lengenhardt vorbei <Blick auf die Schwab .
Alb ) nach Schömberg <627 Metern berühmter
Luftkurort ) . Weiter mit der roteu Markierung
des Höhenwegs I über Bühlhof ( 679 Meter ?
Aussicht) ins Tal des Calmbachs und nach
Calmbach <394 Meter, ' schön gelegen am Zu -
sammensluß der Großen und Kleinen Enz
und des Calmbachs ) . Bon hier anf HöhenwegI
oberhalb des Enztals hin nach W i l d b a d
<424 Meter ? radioaktive warme Heilquellen ?
prächtige Knranlagen an der Enz ? Bergbahn
auf den Sommerberg ) . Rückfahrt nach Karls¬
ruhe na cht«. 18 . 15 tKarlsruhe an 20.29) , 20.04
(22.09) .

KNIEBIS-BÄDER
Bad Peterstal

Kurhotel Schlüsselbad
5 Minuten vom Bahnhof . Mineral - und Moorbäder
im Hause Eigene Mineralquellen . Altrenom . Haus .Maß. Preise . Telefon Nr . 3 , Auskunft und Prospektedurch

— — >speFrau A . Wchüo .k , Wjiwe .

Bad Griesbach
im Renchtal , am Fuße des Kniebis
580 Mtr . ü . d . M. / Station Peterstal .

Luftkurort , Stahl - und Moorbad !
Staik kohlensaure - 11. radlrnnhaltige Quellen . Trink -
und Badekur , besondeis wirksam Kegen Blutarmut ,Bleichsucht . Nervenerkrankungen , Frauenleiden ,Gicht , Rheumatismus , Ischias , Hera - u . Verdauungs¬
störungen , Kur - und Bade;Arzt im Hause . Beizendschön gelegenes Tal . Herrliche , weitausgedehnteTannenwalder . — Kurhaus von Kreuzschwestern
geleitet . — Gut bflrgerl . Verpflegung . — TelephonBad Peterstal Nr . 13 — Auto iin Sommer zu jed . Zuge

Prospekte und Auskunft durch

Kurhaus Bad Griesbach .
Bad Freyersbach

Lehrerheim
Rein natUrl . kohlensaure Mineralbäder
2 Min . v . Bahnhof Bad Peterstal . 120 Betten . Schöne
Gesellschaftsräume . Zentralheizung . Gut bflrprer-lic )i<s Haus . Kein Trinkzwang . Offen für ieaer -
mann . Pensionspreis 5—6 Mk . Wochenendpreis
6.50 Mk. Auskunft und Prospekte : Direktion Bad
Freyersbach , Post Bad Peterstal , Telefon 10.

Iiis üJ2k ! / „Hotel lirolerhof"
Idealer hochalpiner

Frühjahr - u. Sommer«Aufenthalt
Prospekte / Pension von 6. — Mark an .

Hotel - Pension
I VILLA FRISIA

unmittelbar am Strand , bekannt erstklassige
Verpflegung (Hamburger Küche ) , Pension
einschließlich sämtlicher Nebenkosten M 8.—
Telephon 347. Bes . I . Bachhau « .

LUZERN Schiller Höfel Garni
nächst Bahnhof und Schiff , schöne ruhige Lage , neu

renoviert . Fließendes Wasser . Privatbadezimmer .
Zimmer von Frs . 4.— bis 7.— .

Ed . Leimgruber , Besitzer .

Luftkurort Ottobeuren
Gasthaus u Pension
Idyllisches Plätzchen im Allgäu , 660 Meter
ü . d- M . Schöner Garten in Waldesnähe
Hausschlachtung. Spez . Klosterbier . Penfions
preis (Vorsaison ) 4.» M inkl . Nachmitt .-Kaffee
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ADEN - BADEN
Hotel Schwarzwald -Hof

Gut bürgerliches Haus nächst den Badeanstalten
und Kuranlagen . Erstkl . Wein - u . Bierrestaurant
Fließ . Wasser in allen Zimmern . Moninger Export

Dortmunder Union . Pension Mk. 8 .50 —9.50
Fernsprecher Nr . 9. * ■Wandele , Besitzer

RuifllM Bai ( f AM Kur - und BadehausBllflen - Bnaen DarmstBdter Hof
Thermalbäder aus der Ursprungsquelle im Hause .
Pension von 9 bis 11 Mark . Zimmer mit und
ohne fließendem Wasser . Lift . Telephon 198

Näheres durch die Verwaltung .

Baden - Baden * Bad-Hotel z . Hirsch
Lest eingerichtete Kur -Thermal - Badeanstalt
120 Zimmer mit fließendem Wasser und Telephon

20 Privat -Thermal -Bäder — Aufzug
Pension Mk . 10.— bis Mk . 13.— je nach Saison

Besitzer Familie Peter

Baden -Baden
Klimans Tannenhof
Haltestolle Schirrahofweg ■Telephon 293 ■Ab 1. April gettfinet

Herrliche Lage — Nähe Wald — Eigene Liegewiese am Walde
Jtestauration — Nachmittagskaffee — Pension von C.60 Mark an
Wochenend 8- 10 Mark

Baden -Baden
Der Selighof

Das moderne Höhen - Kaffee
mit Terrassen - Restaurant

. 4 - . 55 Ein Kleinod im Hoch-
ä F | rSWEsSlfpISlrr schwarzwald 904- 1000m
ÖVw

" BrI8 &V8 £ fti £V Wald -. Nerven - utib
« übentuftfttcort I . Ranges . Pension « V- bis
» RM .. Jnli nnd Angnst 7 . - 11 RM .

Sctci und Mhaus '""
c. bI

luKkurari Gersbach Im Sdw.
856 m 11. M . Autolinie Schopfheim —Gersbach

Pension Hnchleiter
Beste Verpflegung Preis Mk. 5 . —

S Kurhaus Hermies
770 —1000 m U. M. Bahnstation Bühl und Raumilnzach .
Täglich Kiaftpost -Verkehr mit Bohl und Baden -Baden .
Idyllische Lage in prächtigem Waldtal am Fuße der
Badener Höhe . Beste Verpflegung — Mäß.Pensionspreise
Tel .Bnhl 23 — Prospekte . Bes . Geschwister Braun

Seebrugg 914 m ii. M .
Bndstation der neuen Dreiseenbahn

Gasthaus u. Pension Seebrugg
in schönster Lage am Schluchsee

Schöne Waldungen mit mannigfachen Spaziergängen.Seebäder, Schiffahrt. Fischfang , gute Beköstigung . Billige
Pension . Telephon Schluchsee Nr . 3 . Besitzer : J . Jehl ®

Aus Bädern und Kurorten .
cn . jVrnuettalb . Mit öom stärker werdenden

Autoverkehr ins Albtal hat oaich >d« r Besuch von
Frauenalb wieder zugenommen, ' es siwd bereits
zaWreichr Gäste z»»m KriiHsommcr - Aufenthalt
cingetrosseu . Das Hotel Kloste-rHof , abseits
öer großen Berk ehr sstrahe Karlsruhe —Herren -
alib, «Her wur Hrei Minuten von Her Bahnstation
entfernt Heißt , verzeichnet eine größere Zahl Am-
melÄumsew «Wf die Hauptsaison , im der wieder
u . a . >ben!ga.lische Belemcht-un -gen id-er meHemwn lie -
gemden alten Klosterruime vorgesehen srnH- Tie
VerHimÄumigen mit Framenvlb vom Karlsruhe
«ms sind «den Sommer tiver weit verbessert . Im
knapp einer Ztunde wird Her von Taimen mm-
ramschte , lieblich gelesene Walderholungsplotz
erreicht - Spätabenidzüge , öie neu eingelegt sind ,
ermöglichen i&em Wanderer ein Auskosten eines
Ausfluges mach Framenalb bis z>ur 11 . Abens¬
stunde.

cn . Herrcualb . Die Ämrkonizcrte haben hier
seit eimigem T«gen wieder begonnen, ' bei trocke¬
nem warmen Wetter spielt vi« Kapelle im Kur -
garten , >d>er im seiner schmucken Blmmeupracht
einen 'besonderen A>nKiehum !gspmm!kt ider Passam -
ten mmd Damergästc bildet , Hei regnerischer Wit -
termng werden die Konzerte in den «msgödehm -
ten Sälen des Kurhauses «>bge>halten . Der
K raftpostverkehr BlMen—-Ger nsHach —Herrena lb
—Neuenbürg — Wildbad dürfte wach «der bis¬
herigen Benützung Ser K>r«stwvgen steigende
Remt«HMt«t aufweisen ? stark sreqnentiert wer -
den neuerdings auch «die Kraftwagen vom Herren -
alb nach 'dem Dobel, ' in nur 16 Mimmtem gelangt
man von der Sohle Herremabbs zm «der 72» Meter
hohem , luftigen Satltelhdhe . Trotz «des noch wenig
warmem Wetters ist «die Frequenz -leibhafter ge¬
worden , öer Sonntags -?lutoverkehr hat bereits
größte Ausmaße angenommen .

cn . Wildbad , das Kleinod des schwäbischen
Schwarzwaldes , ist in dem letzten Jahren ver -
möge seiner erstklassigen Hotels , seiner allen
Ansprüchen genügenden zahlreichen Fremden -
Pensionen und seimer mit jeglichem Komfort
ausgestatteten Kur - und Badeanstalten in die
Reihe der Weltbäder gerückt . Seine warmen ,
Radioaktivität besitzenden Heilquellen , deren
Heilkraft Hei rheumatischen nnb gichtischen Lei-
den und solchen nervöser Natur durch jahrhum -
dertelange Erfahrungen erprobt ist , haben ge-
»au «die Temperatur menschlicher Blutivärme
<37 Grad L ) . Sie «brauchen «daher vor «dem Ge-
brauch -weder gewärmt noch geku.hlt werden , tre¬
ten vielmehr «direkt aus «den Quellbohrlöchern
in «die über -diesen gelagerten BaibebassinS. Daß
bei dieser BeschafsenHeit der Bäder die nach
neueren Forschungen für die Heilkraft so wich-
tigem Gase mn«d Stoffe <Ra «dii«memanation > sich
nicht verflüchtigen kömnem, sondern unmittelbar
aus - dem Erdinnerm auf den Badenden einwir -
ken müssen, ist ein Borzu !g Wil «d!ba>ds . Die Lage
WiWHads selbst, -ZW Meter ii . M . , im Emstal
inmitten «hoher Tannenberge , prächtiger Wälder
unS üppiger Wiesen , ist entKückend ' idurch die
Bergbahn nach dem 78d Meter ü . M . gelegenen
Sommerberg , von «dem aus stumdemweite Spa¬
ziergänge erschlossen werden , Hat «das Bad ohne-
hin schon als Luftkurort großen Ruf erlangt .

vsg . Ottenhofen . Die Aussichten für den
Fremdenverkehr für Hiesem Sommer find hier
wieder sehr günstig . Tie verhältnismäßig nie-
drigen Pensionspreise Haben jetzt schon eine ver¬
stärkte Nachfrage mach Zimmern , zur Folge . Eine
ftattlichc Anzahl von Kurgästen verdringt hier
dem Frühsoinmerurlaulb . Der Zugverkehr Acher -
Nrf ist reichlich und günstig «bei guten Anschlüssen
auf Sie Hauptbahn «z«üge Achern — Karlsruhe —
Frankfurt .und Achern—Rippenweier —Offenburg .
Leibhafter Airtoverkehr hat nach «dem Höhengebtet
nach AllerheMgen un «d Ruhesteim eingesetzt. Tie
lan «dich -astliche Schönheit des See «bachtales , der
Gebiete von Unterwasser , Allerheiligen und
Lierbach ist augenblicklich hervorragend . Es
besteht übrigens eine sehr gute Autoverbindung
vom Oppenau nach Allerheiligen .

vsz . Bad Dürrheim . Hier werden derzeit alle
Vorbereitungen für «die Sommersaison getrof¬
fen . Zahlreiche Anmeldungen , hauptsächlich aus
dem Rheinland , liegen bereits vor . Die wohl -
tätige Wirkung «der Solbäder des Höchstgelegenen
Solbades Europas ist in den letztem Jahren vom
vielen Tausemden empsmuden worden , fo daß der
Name und Me Bedeutung von Bad DürrHerm
in fteigenbem Niaße An 'klang finden . Die Kur -
Zulagen sind neuerdings ausgedehnt worden
und stehen «in schönstem Schmucke. Die rührige
Kurverwaltung Hat für Sie Sommersaison wie-
der für vielfache Zerstreuung «der Kurgäste Vor¬
sorge getroffen . Es werden in den Kuranlagen
wieder K«urkon «zerte stattfinden , die von einem
Teil «der Donauesch 'inger Aiilitärkapelle veran -
staltet werden . Auch «die Kindererholungsheinie
erfreuen sich eines ftänidigen und lebhaften Zu¬
spruches.

Allgemeine Mitteilungen .
Die Reiselust in Deutschland Nach dem Kriege

war die Reiselust begreiflicherweise stark ge-
stiegen. Sie erreichte ihrem Höhepunkt im
Jahre 1922, wo auf de » deutscheu Eisenbahnen
2902 Millionen Personen befördert wurden ,
d . h . fast doppelt so viel als 1913 auf dem glei -
chen Gebiet <1577 Millionen ) . Die Reiselust ist
seit 1922 aber im Sinken . 1925 betrug die Zahl
der beförderten Personen 2196, 1926 1850 Mil¬
lionen, ' sie war also im vorigen Jahr immer
noch höher als in der Friedenszeit . Die Be -
nützung der Wagenklassen hat eine starke Ver¬
schiebung erfahre » ,' während früher die 3 . Klasse
am meisten benutzt wurde , nimmt jetzt die
4 . Klasse mehr als 8g Prozent der Reisenden auf .

Genaue Bahnzeit . Die Reichsbahnen liefern
im allgemeinen für die Bevölkerung die richtige
Zeit , die Mitteleuropäische Zeit - Die Normal -
zeit wird der Reichsbahn täglich von «der Stern -
warie Potsdam - Babelsberg auf elektrischem
Wege selbsttätig mitgeteilt . Von der Zeit -
zentrale «der Reichsbahn erhalten sämtliche
Reichsbahnstatiouen um 8 Uhr vormittags die
genaue Zeitangabe . Die Zeitangabe erfolgt
durch «den Telegraphen , mit dem ja auch «die klei -

' neren Stationen : ausgerüstet sind Einige Mi -
nuten vor 8 tthr werden die Zeitübertragungeu
für «die verschiedenen Telegraphenleiiungen ein -
geschaltet. Hierdurch wird die Verbindung ^ mit
den Direktionsnermittlungsstellen herbeigeführr ,

Vttisvv FSV m ii . ^l .
Station der Zöllentalbshn

Wolfs „Höfel Titisee"
Das preiswerte , erstklassige Familien- und Passanten *
liaus. Günstigste Lage direkt am See. Eigenes Strandbad.
Tennisplätze , Garage . — Pension Mk . 8 .50 bis Mk. 13 .—

Telephon Neustadt (Schwarzwald ) 227

2 Minuten vom See / Altbekanntes Familienhaus .
Pension von Mk . 7 .— bis Mk . 9,—

Telefon Neustadt 223 . Besitzer A . Gut .

Titisee Gasthof u. Pension z. Bahnhof .
Gut bürgerliches Haus

Direkt am Walde — 3 Minuten vom See
Eigene Landwirtschaft — Autogarage

Zimmer v . Mk . 1 .50 an . Pension v . Mk . 5 50—6 .50
Vor - und Nachsaison Mk . 5.— und 5 .50.

Telefon Neustadt 256.
Besitzer K . Winterhaider , Wwe .

SAIG
1000 m ii . M . Höhenluftkurort u . Wintersport -
platz — Am Füll des Hochfirst . Bahnstationen
Titisee önd Lenzkirch . Telefon Neustadt 284
Gasthaus zum Ochsen
mit Dependancen . Gute Unterkunft und Ver¬
pflegung Pension nach Uebereinkunft . Man
verlange Prospekt . Besitzer V. Portner

Schluchsee
952 m ü . M ., Station der neuen Schluchseebahn

„Hotel - Pension Schiff"
Altbekanntes gut bürgerliches Haus . Beste Verpflegung .Freundl . Fremdenzimmer . Milchkur - und Jagdgelegenheit
Fischerei . Gondelfahrten . Seebäder . Das ganze Jahr ge¬öffnet . Telephon 2 . Inhaber Hans Rubsamen .

Schluchsee
952 Meter ü M., Station der neuen SchluchseebahnHotel Sternen

Erstes Haus am Platze , Fischerei , Seebäder . Bootfahrt
Zivile Preise . — Telephon 1 (durchgehender Anschluß ),Neuer Besitzer : Curt KieMMlinc

(früher Kaffee Hildenbrand , Karlsruhe )

flltjlBsliBtten k »« !
Gasthof SirWn -Lvwm

Einziges Gasthaus am Platze . Bekannt gute Küche . Schön®
Fremdenzimmer . Eigene Landwirtschaft . Garage . Auto -
Vermietung :. Telefon Nr. 2 . Besitzer Peter fiterrmann .

Kirschbaumwasen
Gasthof-Pensionz.Waldeck
am Murgstauwerk , in schönster Lage des Murgtals , in¬
mitten der herrlichsten Tannenwaldungen — Eigene

, Forellenfisjcherei — Kalte u . warme Bäder — Vorzügliche
Verpflegung - Neu renoviert — Pensionspreis v. 5 M . an.Telefon und Post im Hause .

Besltner Willi BKuerle .

'hur/ter
Kunde !/sr/rtith -Wdvr

■Jfhnfrfrm/jci

[fixhs falle]
iWottcrfd/ /

Triissg
Hotel Tanne

Schöne freie Lage direkt am Hochwald
5 Minutn entfernt von den berühmten

Tri berger Wasserfällen
Großer Garten beim Haus

Sehr gute Verpflegung
Autoboxen — Telephon 322

Besitzer L . Fehrenbaeh

Schonach
900 Meter ü . M.

Nerven - und Höhenluftkurort

Hotel bamm
Besteingeführtes Haus
mit vorzüglicher Küche

Große , modern eingerichtete Glasveranda
Pension 6.— bis 6.50 Mark,

Vor- und Nachsaison ermäßigte Preise
Autogarage — Tankstelle mit Pumpe

Telephon 506 Triberg
Besitzer © reiner -Wolf

Schönwald
Hotel Hirschen

1000 m ü . M. Bahnstation Triberg
Haltepunkt der Kraftpostlinie Triberg —

Schönwald —Furtwangen
Vornehmes Familienhotel

Modern eingerichtet mifc
großen , schönen Parkanlagen
Pension Mk. 6 .50 bis Mk. 7 .—

(Vor- und Nachsaison ermäßigte Preise )
Telephon 373 Triberg

Besitzer Karl Mayer .

Fwrttvaiigen
870- 1150 Meter ü . M .

Sommerkurort — Wintersportplatz

Hotel Grieshaber zum Ochsen
Seit 1771 in gleichem Familienbesitz

Zimmer mit fließ .warm . u .kalt Wasser . Bad
und WC . — Gesellschaftsräume . Schwarz¬
wälder Weinstube . Selbstgepflegte offene
Weine T. bad .Weingüter . Tennis . Forellen -
flscherei . Garage . Tankstation . Telephon 13

Pension von 6 Mark an
Wohlmnthapparate für Rar -

zwecke kostenlos
Prospekt « Alfred Grieshaber

Seh ön en ba ch
860 m 11. M. Station d . Bregtalbahn

Gasthaus zur Sonne
Kutiige I<age . Schöne Fremdenzimmer

Angenehmer Sommeraufenthalt
Elektr . Licht

Restauration jederzeit — Forellen
Pension SKk . Tel . 61 Furtwangen

Besitzer Kurl Kuss

Triberg
Hotel U7ehrle

Haus I . Ranges
Zimmer mit Bad und fließ . Wasser

Großer Park

— Das ganze Jahr geöffnet —

Besitzer Frau M . Wehrle .

Tri berg -Schönwald
Gafthof u. Pens. iiberm IMerfall

900 m (I . M .
Station d .Kraftpostlinie Triberg -Schönwald -
Furtwangen (i maliger Kraftpostverkehr )
unmittelbar am oberen Ausgang d . Wasser¬
falle gelegen , direkt am Walde und dem
Schönwalder Höhenbereich . — Schöner Er-
holungs - u . Tagesaufenthalt m . Nähe d . Stadt
Tel . 568 Triberg — Mäßige Pensionspreise

Bes . Frau E . Dorer

JFJxeheck
an der Wasserscheide zwisch . Donau u . Rhein

Gasthaus zum Kreuz
1067 m ü . M. — Haltestelle der Postautog

Triberg —Schönwald —Furtwangen
Altbekannt . Höhengasthof zwiseh .

&chönwald nnd Fartwangen
20 Betten — Freundl . Fremdenzimmer
Gute Küche — Selbstgezogene Weine —

Eigene Landwirtschaft
Pension von Mk . 5 .— an

Für Winterbetrieb best eingerichtet
Telephon Furtwangen 30

Besitzer Friedr . Stratz

Griitenbach
850 m ü. M. Luftkurort , geschützt gelegen ,
vorzügliche stärkende Tannenluft , schöne
Spaziergänge . KraftpostverkehrWaldkirch -
Gütenbach -Furtwangen -Triberg u . umgek .

Gaithaus u. Penfion z. Hochburg
Altbekannt gut bürgerliches Haus . Garten
Forellen — Pension Mk. 4 -50 bis 0—, je

nach Zimmer und Saison
(larage — Tankstation

Tel . 47 Furtwangen — Prospekte gratis .
Bes . A . Riesle

Ei senbach —H öchst
1083 M. 0 . M.

Gasthof-Pension zum »Kreuz«
Haltestelle der Autolinie Neustadt —

Vöhrenbach
Altbekanntes , gut bürgerliches Haus

Idyllischer und ruhiger Sommeraulenthalt .
Hoch tannenwalder

Pension Mk. 5 .—
Bes . Frau Emil Senn Witwe

Schömvald
1000 mö . M. Vi Stunde oberhalb Tri berger
Wasserfälle — Prachtvolle Höhengebirgs¬
landschaft — Höhen - und Nervenkurort

Hotel Sommerberg
Bek . Familienhotel mit allem Komfort in
erhöht . Südlage inmitten GartenanlagenBeste Verpflegung — Schwimm - u . Sonnen¬
bäder — Liegekur — Forellenflscherei —
Höhenautotouren — Bahn - und Postauto¬

station Triberg — Pension 7—8 Mk .
Telephon Triberg 492

Prospekt durch den Besitzer Wirthle

ScJiönwald
Hotel Sonne

Direkt am Eingang des Ortes
Altbekanntes , grut
bürgerliches Hans

Vollständig renovierte Räume
Sonnig gelegen

Bestgeeicnet für Kuraufenthalt
Pension von 6 Mark an
Telephon Triberg 426

Besitzer J . Strauß

Schönwald
u
'rens! zum »Falften«

Inmitten Schönwalds gelegen
Bestrenommiertes Hans

mit freundl . Fremdenzimmern
Vorzugliche Küche

Besonders geeignet fUr ruhigen
Sommeraufenthalt
Touristeneinkehr

Pension v .ö Mk .an . Tel .312Triberg
Garage — AutoVermietung

Besitzer Franz Kuner

Schönwald
Gasthaus zur bandpost

in ruhiger , staubfreier Lage
Schönster Sommeraufenthalt

Mäßige Pensionspreise
(Wintersport — Winterkuren )

Telephon 461 Triberg
Besitzer Mathäus Storz

Furtwangen
Hotel Sonne

Altbekannfes Haus inmitten der Stadt
Vorzügliche Küche

Vollständig renovierte u . neuzeitl . einge¬
richtete Lokalitäten und Fremdenzimmer

MUnchener Bierrestaurant
Garage — Forellenfischerei — Tel . 8

Pensionspreis von Mk . 6. - ab
Besitzer B . Thoma

Furt wangen
Rutouermietg . tö . mahler
Aeltest .Geschäft am Platze , wenige

Minuten oberhalb der Post
3 Personenwagen

fQr Schwarzwald -Höhen - und
Rundfahrten

Benzin — Oel ■— Gummi
Moderne Reparaturwerkstätte

Telephon Nr . 80

Furtwangen
Konditorei - Kaffee

ftinterhalder
Aeltestes Geschäft am Platze

Gegründet 1875
Gewerbehallestr , 8

Telephon 63
Inhaber Adolf Weber

Furtwangen -Neuech
Höhenkurhaus Neueck

1000 m hoch
Bequem erreichbar mitKursauto ab Schnell¬

zugstation Triberg oder Freiburg
Prächtiger Tannenhochwald — Eeinste
Gebirgslutt — Intensive Höhensonne —

Schönster B'amilienaufenthalt
Pensionspreis Mk. 4 .50 bis Mk . 6.—

Auskunft sofort durch den Besitzer
A . Straub

Vöhrenbach
800 m 0 . M. Station der Bregtalbahn

Gasthaus u. Pension z. Engel
Bekanntes , gut renommiertes Familienhaus

Pension von , Mk . 5,30 ab
Eigene Forellenfischerei u . Landwirtschaft

— Telefon 40 —

Besitzer E . R . Ketterer

öammereisenbaci}
800 Meter ü .M^ Station der Bregtal¬bahn — Höhenluftkurort

Galthof - Pens. z. Hammer
Altbekanntes Haus

Gute Küche — Reine Weine
Seit 1660 in gleichem Familienbesitz

Haltestelle der Kraftposten
Neustadt —Vöhrenbach — Tel . Nr . 1

Pension 5 Mark
Autogarage — Forellenfischerei

Besitzer Karl Kirner Wwe .

Öammereisenbaci)
722 M. tt . M., Station d . Bregtalbahn

» .Pension » ? UIII FiStlM «
Schöne Fremdenzimmer

Vorzugliche Küche und Keller
Eigene Landwirtschaft

Forellenfischerei — Herrliche Lage
unmittelbar am Hochwald

Pension 3 Mark
Telephon Nr . 11

Besitzer E . Schanegs

Schollach
bei Neustadt

Kurhaus Schneckenhof
1G00 m ü . M. - Höhenluftkurort

Je 8 km von Bahnstationen Neustadt und
Hammereisenbach entfernt . Mit Auto , das
zu mäßigem Preis zur Verfügung steht , in

15 Minuten erreichbar
Verschwiegener herrl . ßommeraufenthalt

Pension 5—6 Mk., je nach Zimmer u . Saison
Eigene Landwirtschaft

Telephon : Hilfstelle Hinterschollach .
Besitzer Robert Winterhaider

Der mittlere Hochsthwarzwalö
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Feldberg
1500 ai ü . M- Station Bärental , ab
hier Kraftpoatverkehr 20 Min . Fahrz .

Hotel Kurhaus Hebelhof
Erstklassiges Familienhotel mit drei
Landhäusern . Garagen . Telephon 1
Prospekte d . Bes . « ottfr . Schl «« er

raldhaiiM 1500 m 0 . d . M. Bahnstation Bärrntal —
reinnerg Feldberg , V. dik>ra »s stftnd .|Kraftpo «tverk .

Feldbergerhof
1278 m ü . d . M .

Höchstgelegenes , mit allem Komfort eingerichtetes Hotel
Deutschlands . Das ganze Jahr geöffnet . Telephon Nr . 5.

Besitzer Mayer & Schladerer .

Feldbers •Jusendbeim Feldberg
1500 m ü. M .

Modernes Haus . 100 Betten für Kinder und Jugendliche
Sommer - u . Winterkuren
unter ftchiritl . LeltanK

Idealer Aufenthalt auch für erholtingsuchende und
genesende Erwachsene

Minlersarjten
MMW » 900 m ä . M . MlWMWW

Hotel u. Pension Linde
Fein bürgerliches Haus in schöner , freier Lage

Telephon 15 (Dauerverbindung )
Besitzer jr . Ketterer .

Mihi 9erzut ° ien
WWWUWW 900 m ä . M . WWM »

HOTEL ADLER
Ruhige , staubfreie , bevorzugte Lage — 120 Betten — Kalt und
warm fließend Wasser — Elegante Gesellscbattsräume — Auto¬
Garagen — Telephon Nr. 11 (Dauerverbiodung ) — Tennisplatz

If annal Schwarzwald (Höllentalbahn ) 900 —1200 m
l \ fl P 5^ 131 U. M. Höhenluftkurort , Wintersportplatz .

Gasthof Sternen
Altbekanntes Haus , groß , schattiger Garten , am Südhang des
Hochfirst , Alpenaussicht , ausged . Tannen Waldungen , Forellen¬
fischerei ; zentral gelegen für Ausflüge ins Titisee —Feldberg —
Schluchsee — und Wutachgebiet . Günstige Vor- u . Nachsaison .
Mäßige Pensionspreite . Tel . 35 Lenzkirch . Besitzer M . fwiatz .

Neustadt im Mumzwald
« 5 « in 11. Fl

Hervorragender klimatischer Höhenluftkuroit am Fuße des
1200 Meter hohen Hochfirst . Ein Glanzpunkt des Hochschwarz -
waldes . Bester Stützpunkt für Ausflüge und Höhenwanderungen
(Titisee , Feldberg , Höllental , Wutachschlucht , Ravennaschlucht ,Friedenweiler usw .) . Mittelpunkt der Höllentalbahn und Ab¬
zweigungen nach Titisee —Seebrugg und Lenzkirch —Bonndorf .

Empfehlenswerte Hotels u . Gasthöfe :
Botel Adler - Post
Hotel n. Pens . z . Bahnhot
Hotel n . Pens . Jägerhaus
Hotel Krone

Hotel NenstSdter Hof
Gasthof zum Büren
Gasthof Hirschen
Gasthof n. Pens . Waldeck

Auskunft und Prospekte : Kurvepein Telefon Nr. 345 .

Hau « Tannenhof Bflnpi
Hospiz und Christi . Erholungsheim

vormals Hotel und Pension Japel
Angenehm . Familienaufenth . Mäß . Preise

die wieder mit offen iijrc .it 'Stationen verbunden
siwd. Befindet man sich vor 8 Uhr tat einem
Telegraphen - Zimmer öer Reichsbahn , so hört
man an einem «bestimmten ' Telegraphenapparai
die VormcMmg , imft i&tc Zeit kommt , 6« ?lPpa -
rat klappert >umintcr >brochc >n . Mit dem ?Kugen-
blick, wo dieses Nufz -cichen aufhört , löst der
Telegraphenbeamte das Laufwerk für d>en
Morsepapierstreifen , es erscheint auf >d« m lau¬
fenden Streifen ein uittintervrocheucr strich .
Der Beamte hat jetzt die Uhr umlö Sen Strich
genau KU beobachten , denn in dem Augenblick ,
wo dieser Strich mit einem hörbaren Knack fein
Ende erreicht , ist es nach der Mitteleuropäischen
Zeit «genau 8 ldhi . Tie Bahmihr wird nun
genan « ach Normalzeit «gerichtet .

Literatur .
Patzvorschristen und Einreisebestimmungen .
In dritter Auflage , völlig neu bearbeitet , ist

die von der Handelskammer Stuttgart in den
Jahren 1925 und 19*26 herausgegebene Zusam¬
menstellung der «Deutschen Paßvorschristen und
Einreisebestimmungen des Auslandes " neu er -
schienen .

Die Broschüre unterrichtet in Teil I über die
allgemeinen Paßvorschristen sür Reisen nach
und aus Deutschland und Einreisen in das Aus -
land , über die deutschen Paßbestimmungen im
besonderen <Ausstellnng des deutschen Reise »
passes usw . ) , über die Gebühren sür die Aus¬
fertigung von Pässen , sonstigen Reisepapiereu
und Sichtvermerke » . Als Teil II wurden neu
ausgenommen : „Die Borschriften über die Ans -
stellung der internationalen Gewerbelegitima -
tionskarte und die Behandlung der von den
Reisenden mitgesührten Muster aus Grund des
Gesetzes über das internationale Abkommen zur
Vereinfachung der Zollförmlichkeiten vom 3 . No -
vember 1923 sowie die Bestimmungen über die
Ausstellung von Musterpässen in Deutschland ."

In Teil III und IV sind die Bestimmungen sür
die Einreise in das besetzte Gebiet , das Saar -
gebiet , Ost - und Westpreußen sowie für die Ein -
reise in etwa 100 ausländische Staaten enthal -
teu . Im Anhang sind die Verzeichnisse der
„Deutschen Paßbehörden im Inland "

, der
„Deutschen Gesandtschaften , Konsulate und Paß -
stellen im Ausland "

, der „Amtlich zugelassenen
Grenzübergangsstellen " wiedergegeben . Durch
ein Verzeichnis der sämtlichen „Ausländischen
Konsulate im Deutschen Reich "

, die Einreiievisa
anSstellen , mit genauer Adressenangabe , Ge -
schästszeit und Iernsprechanschluß ist die Bro -
schüre zugleich für den Gebrauch im ganzen
Reichsgebiet geeignet .

Die vorliegende Neuauflage mit ihren aus -
führlichen Erläuterungen dürft « allen am
Reiseverkehr beteiligten Kreisen willkommen
sein .

PreiS der Broschüre einschließlich Porto S Jt ,
zu beziehen durch die Hofsmannsche Buch «
drnckerei , Stuttgart , Augustenstr . 32 a , oder
durch die Anskunstsabteilung der Handels .
kammer Stuttgart .

Geschäftliche Mitteilungen .
Bad Koblgrub , dns deutsche Tl . Morw . 900 M «tcr

Über dem iUterc , an der Strecke München — O b c r «
n mm c r <* an , 1 in herrlich fonwdurchttuicter Gegend ,
ist >dc>s 1> ö ch st gelegene Stahl - und A! oorbat > Deutsch -
lan >ds . Berühmt ist dieses stark bosuch-tc Bad , das das
ganze Jvhr geöffnet ist , wegen feiner » itverglcich -
lichen .'Teilerfolge bei Blutarmut . Bleichsucht , Frauen -
krankheiten , Zl>hcumatismus . Gicht , Nerven - und Hirz -
leiden , sowie allen Ztoffivcchsclkrawkheitcn . Das Kur -
Haus ( leitender Kurarzt Dr . SB. E . Pinggera ) ist um - ,
geben von großen Parkanlagen , von denen aus zahl -
reich: vrächtige Weg« zu SpaKiergängen ei 'nla >den . Die
aweinige Besitzerin j>eS Bades , Frau Niarie Kaller ,
ist um das Wohl ihrer t^ästc sehr t»efor« t und hat
schon vielen Dank uitt » Zufriedenheit ««erntet . Im
Berhiiltnis »u dem dort Gebotenen , find Sie Aufent -
Haltskosten billig zu nenne » , denn >die vollständige
Penfion mit Zimmer ist schon ab S Mark erhältlich .

TRIBERG
Hotel iL Brauerei z. ADLER
Pas gute , bürgerliche Haus In schönster I .age . Zentralheizung .
Fließ .Wasser . Pensionspreis Mk . 6 .60 bis 7.— (Familien -Verein¬
barung ). Garage . Telephon 674 . Besitzer Josef Xeef

Bestrenommiertes und besuchtestes Haus . Neuer groüer Gesell -
schaftssaal . Umfangreicher Park und Dependancen . Zentralheizg .
Bäder . Garage . Forellenfiseherei . Tel . o61 . Bes . Rob . Meyer

HOCHENSCHWAND
101.5 m t) . M . 12 km von Station Seebrugg entfernt
Der ideale Höhenkurort im südlichen Scnwarzwald

KURHAUS Htidicnsduvand
mit ärztl . Abteil , für Erholungsbedürftige , innere u . Stoffwechsel¬
kranke . Htfchst gelegene deutsche Kuranstalt — tuberkulosefrei
Telephon St . Blasien 17 - Lei tun k ' l >i'« W . « fttinger

R " h- Ä.5SÄ KONIGSFELD
763 m ü . M„ an der Schwarzwaldbahn , im

SGH WARZWALD -HOTEL
Volle Pension bei erstklass .Verpflegung von 8 Mk . an

bei Bnlersbronn . Eines der
schönsten Täler des Schwarz ,
waldes . Ruhige , staubfreie Lage
vom Wald umrahmt

Tonbach
Gostau . Pension z. „Tonne"
Gut bürgerliches Haus . 20 Betten . Mtffligre Preise . Touristen
und Kurgästen bestens emfpohlen . Besitzer Ernst Möhrle

im Wiesental
600 Meter ü .M .SCHÖNAU

Parkhotel Sonne
Bekanntes , gut bürgerliches Haus . 40000 qm jproßer Park ,
unmittelbar am Tannenhochwald . Lawntennisplatz .
Bäder. Oarage. Forellenfiseherei .. Pension von Mk . 6.— an
Telephon Nr . 7 Besitzer Albert Willier

DfilrltaM H15 m . Zweithöchster Berg d . Schwarzwalds ;
Dt3l % HtSn Von Station Schönau in 2Stunden erreichbar

Hotel Beichenhaus ip 6«»
46 Betten . Bäder. Ga .
Hotel . Pensionspreis

umm-mmmmmm-mm-mm— Mai bis Oktober.
;e . Neuerbaute Autokunststraße bis vors

6.50 bis Mk . 7 -

Gasthof - Pension Beleben - Multen
*v\ CJAI« m nl' 11IV' i aU Mrnl T/Itrll 1cnll T11111ffO

Besuchet die
Bäder und Kurorte

der

Rheinpfalz
Luftkurort Annweiler (Pfalz)
Am Fuße der Kalserbnrc Trifels . Prächtiger Hochwald ,
ozonreiche Luft , gute Hotels und Gasthfluser , Privat -
zimmer . Schnellzugshalt Saarbrücken -München . Tennis -
Sportplätze . Auskunft Verkehrsverein . Telephon 30

Einziges deutsches Arsanselbad

Bad Dürkheim (Pfalz)
Heilbad ersten Ranges gegen Blut - , Frauen - u . Nerven
krankheiten , Rheumatismus . Neues Kurmlttelhaus
Schwimmbad . Täglich Kurkonzerte . Beliebtes Aus-
flugsziel . Kurtheater . Solistenabende . Kurgartenbe¬
leuchtung . Prospekt gratis durch die Städtische Kur¬
verwaltung

Sanatorium Bad Gleismreiler
bei Landau (Pfalz)

Für Nerven - und innere Kranke . 350 Meter ü . JVf. Herr¬
licher Park inmitten Hochwald . Besitzer und dir . Arzt
Sanitätsrat Dr . Hoennes

Luftkurort Bergzabern
Bedeutendste Sommerfrische der Rheinpfalz inmitten
herrlicher Tannen - u . Kastanienwaldungen , bietet Ruhc -
suchenden und Erholungsbedürftigen angenehmsten
Aufenthalt . Prospekt durch die Städt . Kurverwaltung

LuitkurortHönningen lÄ
Kurhaus Bttrcky -Kochendörfer
Beliebte Sommerfrische . Von Erholungsbedürftigen ,
Touristen und Vereinen viel besuchter Ausflugsort .
Neu erbaut 1926/26 14 Fremdenzimmer mit 21 Betten .
Fließend warmes Wasser . Vorzügliche Verpflegung .
Mäßige Preise . ^ Bahnstation Grünstadt-Altleiningen ,
Telephon Amt Hettenleidelheim 9

s

ConfekfionshausHirfdien
Karlsr uhe / Kaiserstra ße 95

Herren-Bekleidung
Birnau -Mäurach

(Bahnstation)

Gasthof und Pension Pilgerhof
Ideal am See gelegenes Gasthaus

bef bester Verpflegung
Vorsaison billige Pensionspreise

Mk . 4.W pro Tag
Eigenes Strandbad und Ruderboot

Telephon Ueberlingen 41

Besitzer Hugo Gruler

Überlingen (Baden )

Das deufscheriizza am Bodensee
Höchst interessante mittelalterliche

Reichsstadt
Mineral- und neues Seestrandbad

Prachtvolle Anlagen und herrliche
Umgebung

Unterhaltungen

Ueberlingen Boa£Uee

Hotel u. Weinstube zum Hecht
Altrenommiertes Haus

Beste Unterkunft

Gute Küche und reine Weine

Stein bei Säckingen

Restaurant zur RheinbrüAe
Gute Weine — Ia Feldschlößchenbier

Bürgerliche Küche
Eigene Konditorei und Cafe

Schöne Rheinterrasse , großer Garten mit
herTlicherAussicht auf das Trompeterschloß

Es empfiehlt sich bestens
Jos . Trtfndl *

Hagnau b. Meersbg .
Sehlffstation Weinort

bietet angenehmen ländlichen Aufenthalt
— Strandbad —

Pensionspreise von Mi . 1 .50
Privatzimmer von Mk . i .— an

Prospekte vom

Kur- u. Uerftefirsuerein Hagnau
ant

BodenaeeUeberlingen
Bad-Hotel

Erstes Haus am Platze , in groflem,
schattigem Garten am See gelegen .

Prachtvolle Aussicht auf See und Gebirge
Pension . - Garage. - MJSige Preise .

Telephon 177

Inhaber Bruno Hammer

am
BodenfeeVIeberlingen

Hotel fldler
Zimmer von Mk 2.50 an

Pensionspreis von Mk . 5.—. an
Telephon 51 Autogarage

Staatsbrauerei Rothaus
Thomasbräu München

Besitzer Gustav Dullenkopf

Ueberlingen moSZ.ee
Cafe moftftas

Direkt an der Seepromenade mit herrlicher
Aussieht auf den See und die Alpen
Neuzeitlich eingerichtetes feines Cafp

mit eigener Konditorei
Prächtiger Aulenthalt für Fremde

Inhaber Hermann Bernhard

Boühnan - Bodensee
Idealer Ferienaufenthalt — Motorboot -Verkehr mit der

Bahnstation Ludwigshafen (See ) und Ueberlingen.

Gasthaus u. Pens, binde
am Landungsplatz

Telefon 15 . Prospekte durch
J . B . Kraus

»Cafe moser«
Telefon 3

Bevor Sie Ihre Reise antreten
decken Sie Ihren Bedarf in

Reise -Artikel und
Lederwaren

' im Spezialgeschäft

Gottfr. Dischinger
Karlsruhe , Kaiserstraße 105

Telephon 2618 — Gegründet 1888

Konstanz

Hotel Halm - Bugenstein
Fein bürgerliches Haus

mit allen modernen Einrichtungen

Kalt und warm fließendes Wasser
in sämtlichen Zimmern

Eigentümer Julius Augenstein

Konstanz
»Hotel Barbarossa«

Gut bürgerliches Familien -Hotel
Sehenswerte altdeutsche Weinstube

100 Betten Mäßige Preise
Autogarage

Besitzer Karl Miehle , Wwe .

Kur- und üerkehrsuerein
der Insel Reichenau e. U.

Wir empfehlen die dnrchNatnrschBnheiten ,Knnstechiteo . Baudenkmäler und Weine
berühmte Insel Keichenau zu kurzem

Bestioh nnd längerem Aulenthalt

Bereitwilligst Auskunft durch
den Verein

ant
BodenseeIjudwigsliaf 'en

Hotel-Pension fidler
Einziges Haus

am Platze mit direkter Lage am See .
Großer schattiger Garten

Sämtliche Mahlzeiten werden an kleinen
Tischen serviert . — Prospekte

Besitzer A. Glöckler

Oberuhldingen
Gasthaus zum Bahnhol

Herrliche Fremdenzimmer — Gute Küche
16 Minuten von der Dampfschiffstation

Schattiger Garten
Geeignete Lokale für Vereine und Schulen

Autofahrten zu jeder Tageszeit
Fernruf 3 Oberuhldingen

Besitzerin Fanny Bauer

Konstanz
Gasthof Bayrischer Hof

Gut bttrgerl. Haus . Zimmer von ~ Mark an
Besitzer J . Kunkel

Konstanz
Ulaldhaus Sahob

Schönster Ausflugspunkt v . Konstanz . See¬
badeanstalt , Strandbad Ständiger Auto -
und Motorbootpendelverkehr mit der Stadt .
Neueingerichtet . Inh . W . » teilte « » wer

Reichenau

Gasthaus-Pension zum Bären
Sehenswerte Bildergalerie

berühmter Meister

Aeltestes Haus am Platze

Radolfzell
Restauration Germania

Schöner schattiger Garten
Bekannte gute Küche

Eigene Schlächterei
Reine Weine Ia Bilger Spezialbier

Kegelbahn
Inhaber Brachat -Rohrer
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Billige Preise ' U ■
. * *

Schuhwaren
Damenschuhe in schw. , braun , grau ,

beige , mod . Ausführungen
Serie I Serie II Serie in

Herren -Halbschuhe , braun
m . färb . Einsätzen 14.50 10 . 50

Herrenstiefel , gute Straßen -
Stiefel 12 .50 8 . 75

Sandalen braun Rindleder
23 — 26 27— 30 31 - 35 36 — 42

9 .75 12 .50 14.50
Damen-Schnür -u .Spangen -

schuhe , gt .Qul . 36.41 8 .75 6 .75
Kinder -Spangenschnhe

schw .u .br . , bequeme Form .
22 — 26 27 — 30 31 — 35

3 . 75 4 .25 4 .75 5 .50
Posten Kinder - Schnür - n.

Spangenschuhe , schwarz
u . braun , Gr . 18— 20 . . 2 . 75

Leder -Niedertreter , 36- 42
schwarz u . braun . . . 2 . 9f >

Herren -Halbschuhe
Gummisohl . , schwz . u br . 15 . 75

3 .50 5 . 50 6 .50
Ziack-Zug- u . Spang 'schuhe

mit farbigen Einsätzen
27 — 30 6 . 50 31 — 35 7 . 50

Lederwaren
Damen -Benteltaschen„Die

große Mode " in viel . mod .
Lederart . u . Färb . 4 .503 .90 2 . 50

Moderne Besuchstaschen,
£>rau und beige „Die Mode -
Farben " . ! . . 6 .50 5 .50 3 . 75

Besnchstaschen, Lack imit.
gTau , braun und schwarz O . Jo

Handkoffer , Hartplatte , mit
Sprung - oder Schnapp -
Schlösser I .ZO 0 .95 0 . 50

Coupäkoffer , Harlplatte
75 70 65 60 zz 50 em

6 .50 6 .25 5 .75 5 .2b 4.50 4 .25
Anzugskoffer , echt Vulkanfibre

75 70 65 60 55 cm
14.90 14 .25 12.90 11 .50 ll ' .iO

Sport ' Artikel
Kinder-Rucksack . . 1 .50 0 .75
HucksackDam . u . Herr. 3 . 50 2 .90
Herren -Ledergürtel m . mod .

Schnallen 1.90 1 . 20

Touristen-Kocher
rein Aluminium . , . 3 . 50 2 .25

Voller , tief , rein Aluminium 0 . 50
Bosen mit Schraubdeckel

rein Aluminium . . . 0 .40 0,30

Trinkbecher im Etui, rein
Aluminium 0 . 25

Feldflaschen mit Filzbezug
r Liter 3 .50 , % Liter 2 . 10

Hängematte mit Wachstuch-
hülle 5 .90 4 .90 4 . 50

Stoffe
Sinderschotten in neuer

Ausmusterung . . . Meter

Wollbatist einfarbig , groß.
Farbsortiment . . . Meter

? ullover-sto3e , neue Must .
Meter t .50

wompose SV>ffe die große
Mode , einf . u . kariert Mtr .

Shetland - Stoffe , für Mäntel
u . Kostüme , in apart . Sai¬
sonfarben , 130 cm br . Mtr .

Waschmnsseline in schön.
neuen Must . Mtr . 0 .95 0 .75

Kleider -Zeffr einfarbig und
gestreift . . . . Mtr . 0 .75

Orepon, einfarbig , großes
Farbsortiment . . . Meter

Birnd'I-Zefir, mod . Karos
Meter 0 .95

Künstler - Drucke f. Kleider
u . Schürzen , echtfarb . Mtr .

Hemden Zetir n . Perkai
aparte Streif , u . Karos Mtr . 16.00

Schreibwaren
Weißes Leinenpapier f. den

Hausgebrauch , 35 Bogen
u. 25 Umschläge 0 . 50

tOO St . Krepp-Servietten,
weiß mit gezacktem Rand 0 . 55

Reise-Packung , 25 Leinen-
bogen u . 25 seidengefütt . . _ w
Umschläge 0 . 75

Reise-Packung , 25 Bog . fein
gestäbt Ueberseepapier
nebst 25 gefütt . Umschlag . 0 . 95

Herren -Artikel
Stehkragen

moderne Formen , garant . A CE
. Stück UiOO

mit Ecken , garant . Mako , f | Eft
4fach Stück U iv U

Stehumlegkragen
moderne Form
Mako , 4 fach .

Stehumlegkragen
unsere beliebte Marke CA
„ Zukunft " . . . 3 Stück fciOU

Halbsteife Kragen
in vielen Formen undver - A QC
schied . Qual . 1 .40 I . IO UiOv

Farb .Oberhemden
mit Kragen , schöne mod . A Qf |
Muster 4 . 50 viyU

Einfarb . Hemden
mit 2 Kragen , in vielen J Qfi
Farben . . . . . . . *t »5IU

Mod . Trikolin . -Hemden
mit 3 Kragen , einfarbig Q AA
und karriert . . £« .» « 0 ( 9 (1

Weiße Oberhemd .
Piquebrust und Doppel - Q QA
manschetten . . . 5 .80 vi 31 #

Weiße Trikoline -
Hemden m - 2

, ^ 9,80

Selbstbinder
Kunstseide , für Jeden Ge- II AR
schmack . . . . 0 .75 Uit3

reine Seide , einfarbig ^ und
Q

"
Jg

Selbstbinder
reine Seide , einfa _
eieg . Neuheit . sr.öO X.75

Trikotagen
Damenhemdchen • -jein zarten Farben . l . '?5 UilV

Dam .-Hemdhosen « OE
in veiS und farbig 1 .45 IM/v

Damen -Unterzieh¬
schlüpfer -° ^ n

1.10
Damen -Schlupf -

hosen . . . . o.ss 0 . 50
Dam .-Badeanzüg . < cn

mit bunten Besätzen 1.05 Ii DU

Kind er-Hemdhos .
weiB, ohne Arm , je nach A fE
Gröfle 0 .95 Ul 13

Herren -Hosen , qp
maeofarbig . . . 1.95 liVV

Herren -Jacken <
maeofarbig . . . 1.50 IiOO

Einsatz -Hemden , « r
m . mod . ßchön . Eins . 2 .50 laSfv

Herr .-Filet -Hosen n
weiß u . maeofarbig 2 .75 & i49

Herren -Netz -Jack .
i . i « 0 .85

Gelegenheitskauf
Selbstbinder

4 .90 si13.50
schwere rein¬

seidene Qualität

Ausnahme¬

preis Stück '

Par/ümerien

Strümpfe

Parfüms in verschied. Blumen *
Gerüchen i .co 0 .75 0 . 60

Ean de Cologne od . Lawendel -
Wasser , öoprozentig . . 0 .95 0 . 50

Ean de Cologne , Soprorentig,
mit Patentzersiäuber 1 . 2o

Blnmenseife , vorzügl . Quält, '
. ^

3 Stück im Geschenkkarton , 0 .95

Damen -Strümpfe , Mako od .
Seidengriff Paar 0 . 7o

Damenstrümpfe , Wasch-
kunstseide Paar 0 .95

Damen - Strümpfe , Ia Mako
und Seidenflor Paar 1 . 25

Damen - Strümpfe , feinster
Seidenfl . m . Pet . -Zwick . P. 1 . 75

Damen- Strümpfe , Chappe
Seide , bes . preiswert Paar 1 . 85

Damen - Strümpfe , künsil.
Waschseide Paar l . «JO

Damen - Strümpfe , Wasch-
seide in versch . Färb . Paar 2 . 25

Damen -Strümpfe , Bemberg-
Waschs ., Blaustempel P . 2 . 75

Damen-Strümpfe , Bemberg-
Waschs ., Silberstempel P . 2 .95

Damen- Strümpfe , Bemberg-
Waschs . , Golds ' empel P . 3 . 75

Damen - Strümpfe , unsere
Spezialmarke Tramella -
Luxus Paar 4 . 50

Kinder-Söckchen , weiß
hellbl . ,rosa u . frbg . Gr .I O .oO
jede weitere Größe 5 Pfg . mehr

Kinder -Söckch. , Seiden- I
Hör m . entz . Ränd . Gr .I 0 .45 1
jede weit . Größe 5 Pfg . mehr

Modewaren und Bänder
Kleiderwesten aus Wasch¬

stoff . , m . Spitzen garn . 1 .45
Kragen m . Manscli . , Crepe

de chine undSeidenrips , in
all . Modefarben Stück 2 .45

Damen-Krag., imit. Kalbfell ,
f . Kostüme u . Mäntel Stück

Jackenkragen, Spachtel- u .
Seidenstoffe Stück 0 .85

Bindekragen , Crepe de chine
und Voile . . Stück 2 .50

Seidenschals, Crepede«hine
u . K 'seide -Trik . , gemust ., in
all . Modefarb . St . 3 .25 1.95

0 .95
Ansteckblumen , mod . Früh-

lingssträußch . St . 0 .95 0 . 75
Ansteck -Schmetterlinge,

„letzte Neuheit "
, in allen

Farbenzusammenst . St . ab

Matrosenkragen mit u . ohne
Mansch . , Knabensatin , gute
Qualität 0 .95

Blnsenbänd ., Crepe de chine
und Kunstseide , gemustert ,
abgepaßt , I m Stück 0 .45

Voile -Westen mit Hohlsaum
und Fältchen garniert . . .0 .95

Spitzen und Stickereien
Talenclennespitzen n. Ein¬

sätze , weiß, creme , ecru
Meter . • • • • • • • *0 .35

Blenden für Rundkragen
Voile , Waschrips , Crepe de
chine , in weiß und farbig
Meter 2 .95 150

Rundkragenspitzen
mit Valenciennes - Rttschen
verarbeitet . . . . Meter 3 .50

0 .08

0 .85

1 .95

Wäfiche

Spachtelspitzen in allen
Breiten , grau , ecru u . ocker
Meter 1.45 0 .85 1

Rockstickereien in modern .
Mustern . . . . . . . Meter ab 1

Hemdenpassen mit Klöppel-
Valenciennes - Spitzen oder
Stickereien garniert
Stück 1. 10 0 .50 0 .20

Rasier-Apparate im Etui mit
Klinge 2 .45 1.60 . 0 . 90

Rasier-Garnitnren , bestehend
aus Spiegel , Napf mit Pinsel

1.60 1. 10 0 . 75
Cellni .-Kopfbflrsten 1.65 1.30 0 .85
Cellnlold -Stellsplegel mit ge

schliffenem Glas . 1 .45 t . io 0 . 95

Damenhemden aus haltbar .
Hemdentuch , Achselschl .
oder Träger 1.45 0 . 9Ö

Beinkleider mit Hohlsaum
oder Spitze , offen oder
geschlossen l .25 0 . " 5

Hemdhosen , Windelform m .
Spitze 1-75 1 -45

Prinzeßröcke in vielen Aus
führungen 3 .75 2 .95 l . JO

Untertaillen , Jumperform ,
mit Achsel oder Träger

1.95 , .25 O . yö

Kunstseid. Unterkleider,
glatt oder gestreift . . 3 95 2 .95

Kunstseid . Schlüpfer mit
verstärktem Schritt . . 2 .25 1 . 75

Mädchenhemden m . Achsel
und B ^rmer Bogen gar¬
niert Größe 35 0 . 60

Knabenhemden mit X Arm ^
u . rund . Ausschnitt Gr . 40 0 . 75

Kinder - Prinzeßröcke mit
Achsel u Stickerei garn .

Größe 40 1 . 25
Erstlingswäsche in großer

Auswahl

Querbehang -Borden in Eiamine u
Tüll *Meter 0 .80 050 0 . 28

Tüll -Vitragen in allen Breiten
Meter von 0 . 25 an

Gardinen vom Meter , in all Breiten
Meter 1 .80 I .50 1,10 0 . 78

Etamine , 150 cm breit
Meter . . . ; 1.25 0 .85 0 .60

Aus unterer Gardinen - Spezial -Abteilung
Gardinen - Mull, 1 10 cm breit

Meter . . . . . . . . . . . . . 1 .80 ( .40 0 . 90

Madras vom Meier, 130 cm breit ,
dunkelgrdg . Indanthren Met . 2 .50 1 . 95

Etamlne -Garnituren
3 teilig 4 .90 3 . 50 2 . 75

Tüll -Garnituren
z teilig 6 .75 4 .50 2 .75 1 . 90

Dekorations -Rips doppelbreit , ein-
farbig u . gestreift Mir . 3-* 5 2-5° 1 .90

RolO - Köper , 130 breit Meter 1.90 1 .45

Korbmöbelgarnituren , Sitz und
Rücken 3 .50 2 .90 4 .40

Sofakissen , Gobelinbezug, von 1 .95

Diwandecken extra billig, gewebt
12 .50 8 .50 Ö. 7Ö

Diwandecken in Gobelin, große
Auswahl 19.75 ' 7-5° 1Ö . ÖU

Diwandecken in Plüsch von 28 .00 an
Diwandecken einfarbig u . fellariig

großer Gelegenheitskauf mit lcl .
Fehlern Stück 24 . 50

Tischdecken in allen Größen
Leinen mit Fransen . . 5 .75 4 .50 3 .25

Tischdecken
Gobelin 12 . 75 ' ° -5° 8 . 75

Tischdecken in Plüsch
22 .— 17 .50 13 .50 9 . 50

Reisedecken von 6 .95 an

Porzellan
Gaifeeservlce, gteilig mit Decor 5 .75
Kaffeeservice, 1heilig mit Decor 8 .50
Tafelservice , 23teilig mit Decor 27 .50
Tafelservice, 45 >Ig. m . Decor67 .- 52 .00
Kuchenteller, m . Randdecor 0.70 0 . 58
Obstservice, 7teilig, mit Früchte - _

decor 8 . 25 7 . 75
Stelnbowlen , blau und gelb ge¬

mustert 10 .75 9 . 50
Tassen mit Untert . , Goldrand oder

geblümt 0 .45

Weidensessel mit Zopfrand 5 .25

Erfrifchungsraum
'<i Spiegeleier m . Butter -

brötchen 0 . 50

I Omelett mit Konfitüren
und 1 Glas Tee . . . . . 0 . 50

. [ Schinkenbrotund eine ^
Tasse Bouillon mit Ei 0 . 05

! Restaurationsbrot. . 0 .65

Steingut
Blumen-Ampel, grün . 1.50 1 .15
Gebäckkasten , versch. Decors 2 .95 2 .45
Butterkühler mit Glaseinsatz . . . . 0 .95
Spargelplatten. . . . . . . Stück 1.95 1 . 75
Salat-Satz, weiß und bunt 0 .95
Teller, tief oder flach Stück 0 .16
Tassen, weiß, groß Stück 0 . 13
Schokoladonkannen, bunt . . 1. 25 0 .95
Tonnengarnituren , , steil., bunt . . 8 .25
Waschgarnituren , 41«!! ., m . Dec . . 3 .25

Weidensessel mit Wulstrand . . . . 7 .50

Whtfdiafts «Artikel
Eßlöffel Alpaka , Perlmuster . . . . . . 0 .50
Kaffeelöffel Alpaka , Perlmusfer . . 0 .30
Eßbestecke Holzheft,

Paar I .50 0 .85 0 . 70 0 .45

Salat -Bestecke 0.70 0 .45
Tortenschaufel 0 .60
Eismaschinen, Alexanderwerk

Gr . I Gr . II Gr . III Gr . IV
10.95 12.85 14 .85 16 .50

Pliegenschränke 17.85 14-— 10 .85
Fliegenglocken . . .■ 0.75 0.65 0 .55

Tisch mit runder Platte 9 .85

Holz - und
Bürstenwaren

Handtuchhalter Buche , gew. Stück 1 . 3o

Tabletts , Buche St . 1 . 10
Besteckkasten , Buche 1.50 1 . 10

Schrubber 0.30 0. 50 0 .70
Abseifbürsten 0 .25 0.30 0 .35
Kokosbesen 0.60 0.75 1 . 10
Kokos - Handbesen 0 .35 0 .55
Türvorlagen Kokos — 0 .65 0 .80 1 .35

Peddigrohrsessel 10 .50

Glaswaren
(Zitronenpressen 0 . 16
Butterdosen 0 .60 0 .45

Bierglas „Tübinger" 6 '20 L 0 .48
Likörservice , 8 >eilig 1 .45

Weingläser 0 . 35

Weinglas ^ Kristall 0 . 50 0 .58 0 .68
Römer , grüner Fuß 0.35 0 .40
Römer , gemustert 0. 58 0 . 7 5
Becher glatt 0. 14 0 . 16 bord . 0,18 0 .22

Teegläser , glatt 0 . 12

Schalen, Satz 4 St . 1.35 6 St . 1 .35

Herrensocken
mod . Ka ' os u . Streif . Paar 0 . 50

uni u . gemustert Paar 0 .95 0 . 75

viele Farben u . Dessins . . 1 . 25

mit kunatseidenenEffekten t . 75

neue Jacquardmuster 2 . 15 1 . 90
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INDUSTRIE - UND HANDE .LS - ZEITUNG
Oer Abschluß der Weliwirtschafts-

tonferenz.
(Bon unserem Genfer Vertreter .)

Dr . E. S . Genf . 24 . Mai .
Der Abschluß det Konferenz ist nicht ganz glatt

gegangen , und es bedurfte aller Anstrengungen
der berühmten Genfer Regie , das Ende der Ar -
betten zu erzwingen . Zwei Schwierigkeiten wa -
ren es vor allem , die noch der Erledigung harr -
tat , nachdem die Konferenzarbeit mit der Ge -
nehmigung der Berichte der drei Ausschüsse
(Handel , Industrie und Landwirtschaft ) eigentlich
im wesentlichen abgeschlossen waren , Die russi -
schen Vertreter verlangten unbedingt , daß die
Konferenz in irgend einer Form die Zufam -
menarbeit zwischen den beiden ökonomischen
Systemen ( dem kapitalistischen und dem bolsche-
wistischen ) empfehle . Nach langem Hin und Her
ist man dann den Russen entgegengekommen ;
ausdrücklich wird die Zusammenarbeit zwar
nicht empfohlen , wer aber die betreffende Refo -
lution zu lesen versteht , erkennt unschwer , was
der Worte dunkler Sinn eigentlich zu bedeuten
habe.

Hier in Gens war man über die Ergebnisse
recht zuversichtlich gestimmt . Nicht nur hat der
Präsident in seiner bei solchen Anlässen üblichen
Schlußrede die Mitglieder zu >den Resultaten
beglückwünscht , auch die Bilanzen , die schon vor
ihm vom Russen Obolinski -Ossinsti , dem sranzö -
fischen Gewerkschaftsführer Jouhaux , der öfter -
reichischen Genossenschafterin Frau Freundlich u.
dem .LZater der Konferenz "

, Loucheur , gezogen
worden waren , lassen darauf schließen , daß die
Mitglieder im allgemeinen mit den Ergebnissen
der Konferenz zufrieden sind , wenn sie auch im
einzelnen vielleicht etwelche Aussetzungen zu ma -
chen haben . Sogar der erste Vertreter der Sow -
jets hat sich zu dem Bekenntnis aufgeschwungen ,
daß die Konferenz einen zaghaften Schritt getan
habe zur Stabilisierung -des kapitalistischen Sy -
stems .

Ob der Schritt zaghaft oder weniger zaghaft
getan wurde , das ist schließlich eine Frage von
untergeordneter Bedeutung , wesentlich bleibt
doch , daß selbst ein so wenig freundlicher Be -
urteiler des kapitalistischen Wirtschaftssystems
(um in der Ausdrucksweise des Sowjetvertre -
ters zu bleiben ) wie der Russe Obolinski -Ossinski
den Wert der Konferenz für die Wiedererlan -
gung gesunder Wirtschaftsverhältnisse anzuerken¬
nen gezwungen war .

Gedacht war sie als eine Konferenz , auf der
die industriellen Fragen im Zentrum der Be -
ratungen stehen würden , und bis zu ihrem Be -
ginn hat man auch in der breiten Öffentlichkeit
immer angenommen , daß die Kartellfrage das
Kernproblem in dieser internationalen Aus -
spräche abgeben werde , während in den Kulissen
der Konferenz eifrig gearbeitet würde , um die
allgemeinen Kartellgrundsätze der Konferenz mit
einem Kranz faktisch abgeschlossener tnternatio -
naler Kartelle zu umgeben ? Theorie und Praxis
hätten sich so wunderschön ergänzt Es ist be-
kanntlich anders gekommen ans der Konferenz.
Nicht nur sind die Arbeiten des Jndustrieaus -

schusses stark in den Hintergrund gerückt , auch
von Verhandlungen über den Abschluß neuer
internationaler Kartelle hat man kaum etwas
gehört . Die Gründe , die zu dem Zurücktreten
der Industrie geführt haben , sind verschieden -

artiger Natur . Einmal scheint man doch die
Schwierigkeiten , die einer internationalen Aus -
spräche über die Kartelle entgegenstehen , unter -
schätzt zu haben . Eine grundsätzliche Behand -
lung der Frage erscheint zur Zeit noch als ver -
früht . Zum anderen waren aber auch nicht zu
unterschätzende Kräfte am Werk , um die Be -
ratungen der Konferenz überhaupt auf ein an -
öeres Gebiet zu bringen . Es waren nicht zum
>venigsten englische und dann aber auch deutsche
Kreise , die sich von Beginn der Konferenz an
stark bemühten , der Kartelldiskussion die prak-
tische Basis zu entziehen .

Auf der Konferenz selbst war man sich jeden -
falls darüber einig , daß sie nur als ein erster
Schritt einer fortschreitenden internationalen
Zusammenarbeit betrachtet werden könne . Strei -

tig war nur die Form , in der die Arbeiten
weitergeführt werden sollen . Man hat schließ-

lich keinen anderen Ausweg gefunden , als dies
dem Bölkerbundsrat anheimzugeben , wobei man
ihn darauf aufmerksam machte , daß die Zusam -

mensetzung des vorbereitenden Ausschusses der
Wirtschaftskonferenz eine sehr günstige gewesen
sei.

Es wird schließlich darauf hinauskommen , daß
man das bisherige Wirtschaftskomitee des Völ -
Verbundes reorganisiert und ihm die Weitersüh -
rung der Arbeiten der Konferenz überträgt .
Aber wesentlich ist ja nicht die Form , sondern
der Geist , in dem die Arbeiten weitergeführt
werden . Sofortige praktische Ergebnisse wird
man ja ohnehin nicht erwarten dürfen . Man
soll nicht vergessen , daß die Konferenz keine
Verfammlung von diplomatischen Vertretern
war , die die Aufgabe hatten , eine Konvention
auszuarbeiten , die den Staaten ein bestimmtes
Handeln oder Unterlassen vorschreibt , sondern
eine internationale Aussprache bilden sollte
von wirtschaftlichen Sachverstän -
digen . Nicht eine Konvention war das
Ziel , sondern eine Klärung über die wirt -
schaftlichen Bedürfnisse der Welt und das Wollen
ber Wirtschaftsführer .

*
v . Siemens über die Wirtschastskonfercnz .

Der Präsident des Reichswirtschaftsrates , v . Sie -
mens , äußerte sich einem Vertreter des „Jour -
nal de Gön ^ve" gegenüber u . a . auch kurz über
den jüngsten Sturz der deutschen Jndustriewerte ,
die nach seiner Auffassung auch jetzt immer noch
zu hoch stehen und vielleicht nach einer vorüber -
gehenden Hausse wieder abgleiten werden . Zum
Ergebnis der Weltwirtschaftskonferenz erklärte
er : Aller Anfang ist schwer. Aber mit jedem
Tage haben die Teilnehmer mehr und mehr den

Eindruck erhalten , daß die Zeit nicht unnütz ver -
geudet , sondern gute Arbeit geleistet worden ist,
die hoffentlich auch in der Zukunft ihre Früchte
tragen wird . Dies liegt aber nicht in der Macht
der Konferenz , sondern bei den politischen In -
stanzen , die dies« Konferenz einberufen haben .
Wir können nnr wünschen , daß sie die Klugheit
und auch den Willen aufbringen , die Empfeh -
lungen in die Tat umzusetzen .

Wirtschaftliche Rundschau
Die Steuerstunduug in der Zigaretteniuduftrie .

Nach einer im Reichs -Zollblatt Nr . 22 vom 21.
Mai d . I . erschienen Anweisung haben die
zuständigen Organe bei der Prüfung von Ziga -
rettenherstellungs -Betrieben genau darauf zu
achten , daß das Einzelunternehmen die von der
Zigarettenindustrie im Einverständnis mit dem
Tabakwarenhandel ausgestellten Grundsätze ein¬
hält Werden Zuwiderhandlungen festgestellt , so
sind dem betr - Betriebe Steuerzeichen nur noch
gegen Barzahlung ode -. gegen Leistung voller
Sicherheit <88 109 bis 113 des Tabaksteuer - Ge¬
setzes ) auszuhändigen . Desgleichen ist auf den
bis dahin eingeschriebenen Sollbetrag alsbald
volle Sicherheit zu leisten , sofern der Betrieb
nicht Barzahlung vorsieht .

Die diesem Verfahren zugrundeliegenden R i ch t
linien besagen im wesentlichen folgendes : 1. Die
Max imalverdien st spanne im Handel
iBrnttonutzen ) darf bei Betrieben mit einem auf
Grund der Kleinhandelspreise ermittelten Umsatz des
jeweiligen abgelaufenen Kalenderjahres von 1 Mill .
Mark nicht mehr betragen als 2TA Prozent des
Kleinverkanfspreises , von 1 bis 3 Mill . Mark nicht
mehr als Prozent und bei mehr als 3 Mill .
Mark nicht mehr als 25 Prozent . — 2. Zuwen¬
dungen an Wiederverkäufe ! oder Konsumenten
dürfen weder versprochen noch gewährt werden . —
3. Bei Bezahlung des Rechnungsbetrages innerhalb
14 Tagen darf das Skonto nicht mehr als 2 Pro -
zent , bei Barzahlung oder Nachnahme nicht mehr als
8 Prozent betragen . — 4 . Das H ö ch st z i e l wird
auf 8g Tage , beginnend mit dem fünften Tage nach
Abfindung oder Abgabe der Ware , festgesetzt . An -
nahmen von Wechseln bis zu 30 Tagen sind dann ge -
stattet , wenn die üblichen Diskontspesen berechnet
werden . — 5 . Ter Reklameauswand — nach
dem Durchschnitt des nach den Kleinvcrkanfsprciscn
zu errechnenden Umsatzes eines Kalenderjahres er -
mittelt — darf im folgenden Kalenderhalbsahr bei
einem Umsatz bis 3 Mill . Mark nicht mehr betragen
als 3 Prozent , für weitere 2 Mill . Mark nicht mehr
als 2,5 Prozent , für weitere S Mill . Mark nicht mehr
als 2 Prozent , für weitere L Mill . Mark nicht mehr
als 1,73 Prozent , für weitere 10 Mill . Mark nicht
mehr als 1,5 Prozent , für weitere 25 Mill . Mark
nicht mehr als 1,26 Prozent , darüber hinaus nicht
mehr als 1 Prozent . Die Umgehung dieser Grund -
sähe gilt als Verletzung derselben .

Mit dieser Maßnahme hat das ReichsfinanK -
Ministerium einen , wenn auch schüchternen Ver -
such gemacht , die durch die Steuer stundung
hervorgerufenen Mißstände zu be -
heben . Welcher Erfolg ihm beschieden sein
wird , bleibt abzuwarten , um so mehr , als die
oben wiedergegebenen Richtlinien keineswegs
von der gesamten Zigarettenindustrie aufgestellt ,
geschweige denn gebilligt worden sind . Auch
scheint es fraglich , ob sich der gesamte Handel mit
dieser Abgrenzung abfinden wird .

Verlegung des zweite « Zahlungstermines für die
Vorauszahlungen nach dem Aufbringnngsgeseft . Der
Stand des AusbringungSverfahrens hat es ermög -
licht , den Termin für den zweiten Teilbetrag der
Vorauszahlungen - nach dem Aufbringnngsgesetz für
1927, der ursprünglich aiif den 1. Juni 1927 festgesetzt
war , hinauszurücken . Die Reichsregierung hat im
Interesse der deutschen Wirtschast von dieser Mög »
lichkeit Gebranch gemacht und den Termin auf den
IS . Juli 1 92 7 verlegt . Eine besondere Nach -
richt hierüber geht den einzelnen ansbringuugspslich -
tigen Unternehmern nicht zu .

Das amerikanische Bauprojekt in Berlin . Das
bekannte amerikanische Bauprojekt , in Berlin auf dem
sogen . Schöneberger Südgelände 14 000 Wohnungen
zu errichten , scheint , was die Wabl des Terrains
anbelangt , keine Aussicht mehr zu haben .
Wieweit sich nunmehr die Parteien über ein anderes
Gelände einlassen werden und können , darüber schwe-
ben jetzt Verhandlungen .

Di « deutschen Automobilzölle . Da die Reichsregie -
rung über die Verlängerung der Kleinen Zolltarif -
Novelle noch nicht Beschluß gefaßt hat , steht bisher
nicht fest , wie der vorgesehene weitere Abbau der
Automobilzölle nach dem 31. Juli vorgenommen wer -
den wird . Dagegen wird für den 1. Juli die im
Tarif festgesetzte Herabsetzung der Zölle für Krastsahr -
zeuge und Kraftfahrzeugbestandteile erfolgen . Da -
mit werden zugleich die autonomen Zölle den Ver -
tragszöllen gleichgestellt . Der autonome Zoll ermäßigt
sich für Kraftwagen bei einem Reingewicht des Stücks
von 22 Dz . oder darunter von 200 Rm . pro Dz . auf
150 Rm . pro Dz . , bei einem Reingewicht von mehr
als 22 bis 32 Dz . von 130 Rm . auf 100 Rm . und bei
einem Reingewicht von mehr als 32 Dz . von 120 Rm .
auk 90 Reichsmk , Der autonome Zoll sür Krafträder
erfährt eine Ermäßigung von 290 Rm . pro Dz . auf
250 Rm . pro Dz . , der VertragSzoll eine solche von
215 Rm . auf 220 Rm .

Vereinigte Pinfelsabriken A . -G . , Nürnberg . Aus
einem Reingewinn von 221259 Rm . werden 4 (5)
Prozent Dividende vorgeschlagen . Das Geschäft
litt unter den schwierigen Verhältnissen . Die Ans -
sichten für die Zukunft seien nicht hoffnungsvoll .

Konzern der Portlandzemeutwerke Heidelberg . In
der G .V . der Bayerischen P o r t l a n dz e m e nt -
werk Marie n st ein A .- G . iwieder S Proz . Div .)
wurde mitgeteilt , daß sich die Lage wesentlich gebessert
habe . Der Kohlenbergbau bilde bei der Gesellschaft
einen Verlustfaktor . Er müsse jedoch wegen der Ge -
winnung von Kalkstein beibehalten werden . — Die
G .V . der Bayerischen Portlandzement -
werk Kiefersfelden A .- G . beschloß , aus dem
Reingewinn von Rm . 31113 ldavon Gewinnvortrag
32 070 ) der Reserve Rm . 1710 zuzuweisen und den
Rest vorzutragen . Der Verwaltung wurde mit Aus -
nähme des zurücktretenden A . -R .-Mitgliedes Dr .
Martin Oels in Bernburg Entlastung erteilt . Mit -
geteilt wurde , daß die sinanzielle Lage und die Not -
wendigkeit neuer großer Aufwendungen zur Erneue -
rung der maschinellen Einrichtungen den Gcdan ' en
einer Sanierung durch Zusammenlegung und Wieder -
erhöhung des Aktienkapitals nahegelegt haben . Eni -
sprechende Vorschläge würden einer zu diesem Zweck
einberufenen G .B . vorgelegt werden . — In der G .V .
der Portlandzementwerk Bnrglengen -
selb A . - G . lDividende 12 Prozent ) wurde der
Punkt der Tagesordnung : Beschlußfassung über den
Abschluß eines Pachtvertrages der ftirinn mit ben
Portlandzementwerken Heidelberg -Maiiiiheim - Stutt - 1

gart A .-G . in Heidelberg , dessen Konzern die drei
genannten bayerischen Gesellschaften angehören , ab <
gefetzt .

Maschinen - und iVahrzengsobrik «« Alfeld Delligsen
A .-G . m Alfeld . Bei der Gesellschaft ergibt sich ein
neuerlicher Verlust von Rm . 17« »52 (62 137)
der wieder aus d«r Reserve vvn noch Rm . 192 503 ge
deckt werden soll . Die Rm . 2 .50 Mill . St .-A . erhalten
alw wieder keine Dwvdewde . Die gegen Lahres »
mitte einsetzende Geschäftsbesserun « habe den Verlust
der ersten Mvnote nicht wettmache » können . Ange¬
sichts tut auch im neuen Jahre anhaltenden Absatz -
belebung erhofft die Verwaltung em » ünstigeres Er
gebnis .

Bergwerksgesellschaft Recklinahans «« . Aus 6 726 901
Rm . Reingewinn werden 4 Prozent Dividende
vorgeschlagen .

Metallätzwerke A .-G . , München . Diese im Vorjahr
durch scharfe Kapitalzusammenlegung (5 : 1 ) auf
150 000 Rm . Stammaktien und Neuausgabc von
150 000 Rm . 8 prozentigen Vorzugsaktien sanierte Ge
sellschast erzielte 1926 bei nach 11361 Rm . Abschrei
billigen nur einen kleinen Ueberschnß von 1719
Rm . ({. V . 252 627 Rm . Verlust ) , der nicht einmal
die Zahlung der Vorzugsdividende erlaubt .

Linke -Hofmann -Lanchhammer A .-G . in Berlin . Für
das Geschäftsjahr 1925/26 wird keine Dividende
verteilt . Der ausgewiesene kleine Reingewinn soll
vielmehr , wie im Vorjahr (1924/25 : 110 580 Rm . Rein¬
gewinn ) aus neue Rechnung vorgetragen werden ,
lieber die einzelnen Abteilungen wird berichtet , daß
im Wagenbau größere Aufträge sür Südafrika und
sür Aegypten ausgeführt wurden , im Lokomotivbau
sür Aegypten , Griechenland und Brasilien . Der
Kesselbau lieferte 15 größere Keffelanlagen , darunter
eine für das Großkraftwerk Rummelsburg . Die Ab -

teilung Dieselmotoren war in ansteigendem Maße
beschäftigt . Das Kölner Werk lieferte Straßenbahn
wagen , Triebwagen für die Reichsbahn und Personen
wagen für Brasilien . Das Füllner Werk befinde sich
in befriedigender Entwicklung . Durch die Gründung
der Deutschen Wagenbauvereinigung sei der Ansang
zu einer Gesundung der Waggonindustrie geschaffen
worden . In den ersten Monaten de ? neuen Iah -
res liefen rnnd Rm . 17 Mill . weitere Aufträge ein ,
teils sür die Deutsche Reichsbahn und die Mitropa ,
teils für Frankreich (Reparationslieferungen ) bezw .
Papicrmafchincnanfträge für Deutschland , England
und Rußland . Die Zahl der Arbeiter ging
von 15 120 auf 11 911 zurück .

I. Umwandlung der Lokomotivfabrik I . A . Maffei
in München in eine Aktiengesellschaft . Die seit dem
Tode des Reichsrats Dr . Hugo v . Masfei als Erben -

gemeinschast geführte Lokomotivfabrik wurde gestellt
unter gleichzeitiger Aufnahme der Firmen I . A .
Maffei n . Wiedemann und Melius n . Prenninger in
eine Familien - Aktiengesellschaft unter der Firma I .
S . Masfei A .- G . mit einem Kapital von 3 Mill . Rm .
umgewandelt . Vorsitzender des Aufstchtsrats ist Dipl .-
Jug . Hans Noris . An Banken sind die Deutsche
Bank durch Direktor Weydeuhammer und die Baye -
rische Notenbank durch Direktor E . v. Malaise im
Aussichtsrat vertreten .

Oberpfalzwerke für Elektrizitätsversorgung in
Regensbnrg . Beantragt werden 5 Prozent Divi¬
dende .

Aus Baden
Sparkasse Durlach . Die Spareinlagen haben

sich im Berichtsjahr von Rm . 2,3 Mill . aus Rm . 4,8
Mill . erhöht . Infolge dieses günstigen Ergebnisfes
bestand die Möglichkeit , das Kreditbedürfnis , ins -
besondere den Realkredit durch Gewährung erftstelli -
ger Hypotheken in weitgehendstem Maße zu bekrie -
digen . Die letzteren Darlehen haben sich im Berichts -
jähre von 169 «MI Rm . auf 1 096 163 Rm . vermehrt .
Hierzu kommen noch 59, von der Stadt Durlach ver -
bürgte Baudarlehen , im Betrage von 397 600 Rm .
Außerdem befinden sich unter den Darlehen in lau -
fender Rechnung 173 Posten , die als langfristige Dar -
lehen zu betrachten sind , mit insgesamt 610 000 Rm .
Die Hypothekendarlehen belaufen sich hier -

nach aus 2 033 963 Rm . und betragen mithin
annähernd 50 Prozent der Spar ein -

lagen . Die günstige Gcschäftscntwicklung kommt

auch im Gesamtumsatz zum Ausdruck . Es wurden
( in Mill . Rm . ) umgesetzt in bar 22,71 <!. V . 18,11 ) ,
bargeldlos 93,13 (72,38 ) . Der Verwaltungsrat hat

aus Grund der sichergestellten Auswertungsmasse d i e

Auswertung der Spareinlagen aus
18 % Prozent , das sind 50 Prozent über

dem für das Land Baden geltenden
M i n d e st s a tz von 12 ^ Prozent f e st g e f e tz t .
Ob eine höhere Aufwertung möglich fein wird , itt

von dem richtigen Eingang der ungesicherten oder

nicht genügend gesicherten Forderungen abhangig zu

machen . Da die Aufwertungsfordcrungcn erst 193^

fällig werden , kann über eine evcntl . höhere Anfwer -

tung erst nach diesem Zeitpunkt entschieden werden .
Die Auswertung auf 18X Prozent erfordert 2,9 Mill .

Reichsmark und dürfte sich aus rund 3 Mill . erhöhen .
Da die Aufwertungshypotheken usw . bekanntlich erst
1932 fällig werden , ist auch die Sparkasse diesen

Termin gebunden , doch wird sie , wie im Geschäfts -

bericht ausgeführt wird , den alten Spareinlegern so-

weit als möglich entgegenkommen .

Heidelberger Straßen - und Bergbahn -A .-G ., Heidel -

berg . Die Gesellschaft beantragt wieder 5 Prozent
Dividende .

Ferd . Eberstadt & Co . Nachs . Mannheim .
Bei der Gesellschaft (Strick - » nd Wirkwaren ) ergibt

sich 1920 nach Rm 21 508 ( i . V . 13 818 ) Abschreibun¬

gen und Rm . 2200 (- ) Hyp ° tSck - » ° ufw - rtung ein

Gewinn von Rm . i486 ( , © . 28 355 ) . der vor¬

getragen wird ( i . V . diente der Gewinn zuzügl . ch
Rm . 12 550 aus der Reserve zur Ausgleichung des

Kapitalentwertnngskontos . wonach Rm . 3W -> Vortrag
verblieben . Die Bilanz verzeichnet bei Rm . 400 000

Aktienkapital Rm . 628 507 (731 SS» > Außenstände und
Barvorräte und Rm . 226 125 (508 396^

Waren : au -

dererseits Rm . 538 250 Kreditoren «i . V . 748 152 Kre¬
ditoren und Rm . 167 820 sonstige Verpflichtungen ) .

Banken
Die Rcorganisaton der Deutschen Raiff-

eisenbank.
Anfang 1926 war bekannt geworden , daß die

Raiffeisenbank aus Krediten an zusammengebro -
chenen Jndustneunternehmungen große Verluste
erlitten hatte . Es wurde per 31 . Dezember 1925
ein Verlust von 1725 712 Rm . ausgewiesen .
Davon wurden 1,3 Mill . aus dem Delkredere -
fonds getilgt und 425 712 Rm . als Verlustsaldo
vorgetragen . Weitere und weit größere Ver -
luste erwartete man aus den ca . 50 Mill . nicht
genossenschaftlichen Kreditgewährungen , da die
Geschäftsführer der Filialen in der Hergäbe
von Krediten an Private und in der Bewertung
der Sicherheiten vielfach zu weitherzig waren .
Den Ausweg aus den Schwierigkeiten eröffnete
ein von der Preußenkasfe gegebener Ueder -
brückungskredit von 40 Mill . , der bis 1038 läuft ,
wodurch der Raiffeisenbank die Möglichkeit ge-

geben wurde , die Engagements abzubauen nyd
die Verlust « allmählich wieder zu erarbeiten .

Der Geschäftsbericht bezeichnet infolgedessen das
Jahr 1926 als eine Periode des Um - und Abbaues .
Ein « große Anzahl von Geschäftsstellen wurde aus -
gelöst oder zu einfachen Zahlstellen umgewandelt und
Beamte abgebaut , um die beabsichtigte Betriebsein ,
schränkung und die notwendige BetriebSverhilligung
zur Durchführung zu bringen . Die völlige finanzielle
Auswirkung komme jedoch erst in 1927 zum Ausdruck ,
weil die Umstellungsarbeiten sich bis in die letzten
Monate des Geschäftsjahres Hinein erstreckt haben .

. ES wurde für 1926 ein Gewinn von 178 529 Rm . er -
zielt , der es gestattet , die Zinsen für den Ueber -
brückungskredit an die Preußische Zentralgenossen -
schastskasse in voller Höhe abzuführen und darüber
hinaus auch der formelle Verlustrest aus 1925 von
Rm . 125 712 abzudecken , so daß für 1927 neben der
Zinsabführung noch die Leistung einer angemessenen
Tilgung auf diese » Kredit möglich sein würde . Statt
460 Läger Anfang 1925 gäbe es heute nur noch 250,
deren Rentabilität scharf beachtet werde . Grundsatz -
lich sollen in Zukunft nur noch solche Stellen auf -
recht erhalten werden , die sich selbst tragen bezw .
rentieren . Die Geschäfte aus den Privatkrediten
seien weiter abgebaut worden und würden allmählich
zum vollen Abbau gelangen . Wie groß ihr Anteil
an den Rm . 200,12 Mill . Debitoren ist , das wird nicht
mitgeteilt . Auf die Außenstände sind bereits 0,77
Mill . vor Feststellung des JahresgcwinnS abgeschrie¬
ben worden , womit jedoch erst ein kleiner Teil der
Verluste ausgeglichen sein dürste .

Der Umsatz wird mit 6,7 (i . V . 6,9) Mill . be¬
nannt . Trotz mißlicher Verhältnisse habe sich
in den Spar - und Darlehenskassenvereinen eine
gewisse Konsolidierung vollzogen ,

*
Keine Einschränkung der Wechseldiskontierungen

durch die Reichsbank . An der Berliner Börse waren
Gerüchte im Umlauf , wonach die Reichsbank ihren
Niederlassungen Anweisung zur Einschränkung von
Wechseldiskontierungen gegeben habe . Demgegenüber
erklärt jetzt Vizepräsident Dreyse nochmals ausdrück -
lich , daß kein Runderlaß an die Bankanstalten
im Reich mit dem Ziel einer Kreditrestriktion ergan -
gen sei . Es seien lediglich in zwei Ausnahmefällen
nach auswärts Mahnungen erfolgt , das zur Ein -
reichung gelangende Wechselmaterial besonders sorg -
sältig zu prüfen . Diese eindeutige Erklärung des
Vizepräsidenten der ReichSbank wird sicherlich nicht
nur an der Börse , sondern vor allem auch in den
Kreisen der Banken die Furcht vor einer allgemeinen
Restriktion der Diskontkredite ein sür allemal be -
seitigen .

Um die Kavitalertragsstener . Im Hinblick auf die
dringe » de wirtschaftliche Notwendigkeit einer Erl eich -
teruna Her Unterbringung inlänidifcher
festverzinslicher Anleihen sowie einer Um -
wawdlung der kurzfristigen deutschen MiÄanidsver,schul¬
dung in eine lcngiristige haben der Zeniralverband des
deutsche » Bank - und BanKergewerbes , der Tcutfche
Industrie - und Handelstag , die Hauntgeineinichisr des
deutschen Einzelhandels , der RcichsverbanS der deutschen
Industrie und der Zentrawevboied tes «deutschen Groß -
banidels in einer gemeinssmen Eingab ? an ben Reichs -
minister der Finanzen die Bitte ausgedrückt , daß dem
Reichstag mit möglichster Beschleunigung ein Ge -
setz vorgelegt wird , welches für inländische festverzins -
liichs Wertpapiere den Steuerabzug vom K>apit « lertrua
sowie öie objekive Besteuerung der Erträgnisse ans
solchen Wertpapieren bei subjektiv in Teutschland Mit
steuerpflichtigen Personen und Körperschaften auft ' r
Hebun « setzt. Bis »u einer solchen Regolun » soll wach
dem gemeinsamen Wunsch der Vevbämde der Aniven -
dun « Ses 8 115 des Einkommensteuergesetzes ( Steuer -
befreijiuna von im NuSlcnöc begebenen y »>lanib>a» lcihen >
wioder ine gleiche Ausdehnung gegeben werden , wie sie
vor Dezember 1926 bestand . In der EinMbe wird m :t
eingohenlder Begründung ansgabrückt , daß die Erfül -
lung der Wünsche »er Verbände wirtschaftliche Erleich -
terungen . insbesondere im S ' nne einer Verbillig » ng
der Produktion unid einer Schaffung vermehrter Ar -
beitsgelegencheit . zur Folge habe » werbe . Sie in erster
Linie nicht de» Bezieher » der Kapitalerträge , sonder »
den breitesten Volksschichten zugute kommen werde .

ämerikaviscke ketreiäenotierunßev
SchlnUiiotlcrnncen (Eigener Funkdienst )

Chicago . 2t , Mal
Weizen T . itnmm

M» l . . . .
Juli . . . .
September
Dezember

Mals T. stramm
Mai . . . .
Juli . . . . .
September .
Dezember . .

Haler T . stramm
Mai
Juli
September .
Dezember

m
138 '/.

89 '/.
92
94'/.

24
152
144 ' /»
142 -/.

91 ' /.
Wt

43 '/.

Roggen r stramm
Mai . . . .Juli
September
Dezembgr .

23 .
112 '/, .
i8T'-

24 .
U7 ",
11Z'/.
107 '/,

Neuyork , 24 . Mal
23.

146
Welzen Dornest.

Mal . . . .
Juli . . . .
September
Dezember .

Welzen,Bonded
Mai . . . .
lull . . . .

Tendenz stramm

24 .
150
146

164
16» .
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Märkte
Bttli « , 24 . Mai . Amtliche Produkten -

Dotierungen in Reichsmark je Tonne lWeizen -
» nd Roggenmehl je IM Kg .) .

Märkischer Weizen 2S1—294, Mai 299—802 © . , Juli
301,50 —308 , September 277,50 . Märkischer Roggen
969—275 , Mai 276, Juli 265—266 , September 237,50
bis 288. Sommergerste 230—262. Märkischer Hafer
288—244, Mai 248 B . , Juli 289—338 , September —.
MaiS , loko Berlin 191— 194.

Weizenmehl 87—39, Roggenmehl 86—37,50 , Weizcn -
flete 15,50 , Roggenkleie 18,25 .

Für 50 Kg . in Mark ab Abladestationen : Viktoria -
erbsen 42—58. kleine Speiseerbsen 27—80, Autter -
erbsen 22—28, Peluschken 20—22, Ackerbohnen 20—22,
Wicken 22—24,50 , blaue Lupinen 14,75—15,75 , gelbe
Lupinen 16— 17,50 , Rapskuchen 15,50— 16 , Leinkuchen
19,60 —19,90 , Trockenschnitzel , prompt 13,40 — 13,60 , Soja
19,50—20,10 .

Hamburger Warenmärkte vom 24. Mai . Reis :
Tendenz sehr ruhig bei unveränderten Preisen .
Burmareis loko 15'9 sh , dito per Juni 15f6 sh , Va¬
lencia 000 loko 19/6 sh. Siam QOO loko 20 sh . Bruch¬
reis A I loko 14/6 sh , dito per Juni 14/8 sh , Patna -
reis 000 loko 28 sh , Moulmein 00l> loko 19/3 sh , dito
per Juni 20 sh , Bassin loko 17— 19 sh , Faney Blue -
rose 11,50 Dollar eis ., Screenings sag bis chois 6,50
bis 7,00 Dollar cif . — Auslandszucker : Ten -
dcnz ruhig . Tschechische Kristalle Meinkorn , prompte
Ware 17/5K bis 17/6 sh , dito per Juni 1715 sh , dito
per Juli 17/7 )4 sh , dito per November - Dezember
1S/7ZH sh . — K a s s c c : Santos -Osserten lagen un¬
verändert ! Rio -Osferten teilweise bis 1 sh niedriger .
Die Lokopreise blieben unverändert , der Konsum
verhält sich abwartend . Extra Prime 0.87—1 .07, Prime
0 .83—0 .87 , Santos Superior 0 .78—0.83, Goods 0.74
bis 0.77, Regulars 0.60—0 .74, Rio -Kasfee 0.62—0.72,
Viktoria -Kassce 0.60—0.64, Sul de Minus 0.70—0.80.
Gewaschener Centralamerik . Kassce : Salvador 1.15
bis 1 .45, Guatemala 1.20—1 .55, Costarica 1 .34—2.05,
Marogogvpe 1.90—2.15. — Schmalz : Tendenz ste¬
tig . Amerik . Steamlard 31 Dollar . Trans . Purelard
in TierceS , dir Standmarken 31,75—32 Dollar . In
Firkins je 50 Kg . netto Vk Dollar teurer , in Kisten
je 25 Kg . netto % Dollar teurer . Hamburger Schmalz
in Dritteltonnen , Marke Kreuz 37 Doll . — Kakao :
Tendenz sehr ruhig bei behaupteten Preisen , da von
keiner Seite dringendes Angebot vorliegt . Trinidad
etwas schwacher : es werden Gebote gesucht , sllr erste
Marke zu 78 sh cusr . Superior Sommer Arriba ,
schwimmend zu 94 sh cusr . gehandelt . — H ü l s e n -
früchte : Lebhaste Nachfrage nach billigen Speise -
und Futtererbsen . Auch der Export nach den nor -
dischen Ländern setzt wieder ein . Viktoriaerbsen 62
bis 72, grüne Erbsen 42— 46, grüne Erbsen . Hand -
belesen 62— 67, kleine Erbsen 42—45, Futtcrerbsen
25—27, Tellerlinsen 73—79, mittlere Linsen 50 - 57,
kleinere Linsen »1—42, weiße Speisebohnen 46—60
per 100 Kilogramm waggonfrei Hamburg .

Vom Tabakmarkt . Nachdem dic Auspflanzungen
der Setzlinge im Gang sind , läßt sich erkennen , daß
der Anbau in den meisten Gegenden über jenen de «
Vorjahres hinausreicht . Am Markte für 1926 er In -
landstabak verfolgt man den weiteren Verlauf der
zweiten Fermentation eingehend , die in etwa zwei bis
drei Wochen beendet fein dürste . Nach der Verfassung ,
den der Tabak heute schon ausweist , zu schließen , er -
füllen sich die Erwartungen vollkommen : sie sind fast
durchweg hellfarbig und meist süß und stellen so eine
für dic Schnctdegutherstellnng sehr geeignete Ware
dar . Sie sind umso begehrter , als bei Verarbeitung
zu Feinschnitt die Ware eine Steuerbegünstigung er -
langt . Dies in Verbindung mit den geringen ver -
tilgbaren Mengen 1926 «r Pfälzer Rohtabaks erklärt
die feste Haltung des Marktes . Ausgesprochenes
Schneidegut heller Farbe , gut fermentiert , wurde zur
Lieferung im Juli d . I . niedrigst zu etwa 125 M
je Zentner angeboten : für beste Beschaffenheiten sind
etwa 145—155 , K je 50 Kg . gefordert worden . Dic zu
niedrigeren Preisen angebotene vorjährige Ware
stellte kein ausgesprochenes Schneidegut dar , sondern
war mehr e5n Zwitterding zwischen Zigarren - und
Schneidegut . Das Kausiniercsse sür dieses Material
war nicht besonders gut , selbst wenn man mit den
Forderungen über 115 JC je Zentner nicht hinaus -

ging . Der Sandblatt - und Vorbruchtabak 1926 er
Pfälzer Ernte ist größtenteils schon in den Händen
der . Verarbeiter . Neuerliche Angebote in 1926 er
Pfälzer Sandblatt schwankten , je nach Güte der Ware
bezw . Größe des Postens , zwischen etwa 135 und 175
Mark für den Zentner . Alter Pfälzer Rohtabak
wurde , weil die Auswahl in vorjähriger Ware nur
noch beschränkt und der Preisstand sehr hoch ist, an -
dauernd begehrt . Die Angebote wiesen sehr unter -
schiedlich lautende Preise aus . Man konnte 1924 er
Jnlandstabak , leichthändige helle bis braune Ware ,
sofern eS sich um Restposten handelte , schon von etwa
80 M aufwärts je Zentner beschaffen . Die meisten
Angebote allerdings lauteten auf etwa Mitte der
80 M, bis Ende der 90 M je Zentner , wobei zu etwa
90 M und darüber schon besseres Schneidegut be -
ansprucht wurde . S — v.

Bremer Baumwolle - Notierung vom 24. Mai .
S ch l u ß k u r s : Amerikanische Baumwolle sulln
middling colour 28 mm Staple loko 17.03 Dollarcents
per engl . Psund .

Magdeburger Zucker - Notierung vom 24 . Mai .
Gemahlene Mehlis , innerhalb 10 Tagen : gestrichen ,Mai —, Juni —, Juli —, August — . Tendenz still .

Hamburger Zuckertermiunotierungea vom 24. Mai .
Mai 17,50 B . , 17,20 G . : ^ uni 17,40 B ., 17,10 G . : Null
17,30 B . , 17,10 G . : August 17,10 B ., 17,05 G ; Sep¬
tember 16,90 B . , 16,80 Oktober 15,90 B . , 15,80 G . ;
November . 15,55 © ., 15,45 (9 . ; Dezember 15,55 B .,
15,50 G . ; Oktober —Dezember 15,70 B . , 15,60 G . ;
Januar —März 15,75 B . , 15,70 © . ; Januar 15,65 B . ,
15,60 G ; Februar 15,75 B ., 15,70 G . ,- März 15,85 B .,
15,80 G . : April 15,95 B ., 15,90 G . Tendenz ruhig .

Schlachtviehmarkt in Freiburg am 23 . Mai . Die
Schlachtviehpreise betrugen pro Psund Lebendgewicht :
Auftrieb : 17 Ochsen : o ) 60—62, b » 56— 58, c ) 54—56 ;9 Fairen : 6 ) 56—58 ; 16 Kühe nnd 18 Rinder : a ) 60
bis 62, 6) 56—58, c ) 54—56, d , 42—50, c ) 34—40 ;95 Kälber : c ) 84—86, 6 ) 80—82 ; 341 Schweine : c ) 60
bis 63, d > 57—60. Tendenz : Großvieh ruhig , Kälber
und Schweine ziemlich lebhaft . Erste Qualität gesucht
und über Notiz bezahlt . Uebcrständer bei Großvieh
und Schweinen .

Pforzheimer Edelmetallpreise vom 24 . Mai . (Mit -
geteilt von der Gold - und Silberfchcideanstalt Sei -
merle u . Meule A . -G . > Ein Kilo Feingold 2795 .H
Geld , 2815 . K Brief ; ein Gramm Platin 8 M Geld ,9 . H Brief ; ein Kilo Feinsilber 78.10 M Geld , 79.10 A
Brief .

Berliner Metallmarkt vom 24. Mal . Elektrolyt -
kupfer 128,75 , Remelted - Plattcnzink 55—56, Original -
Hüttenaluminium 210, dito «9 V, 214 , Reinnickcl 340
bis 850 , Antimon -Regulus 108—112, Silber -Barren
78 - 79.

Berliner Metalltcrmin - Notierungen vom 24. Mai .
Kupfer : Mai 114,50 B , 113,75 G . : Juni 114,25 B . ,114 G . ; Juli 114,25 bez . , 114,25 B . , 114,25 © . ; August113 bez ., 113 B ., 112,75 G ; September 113,25 B .,113 G ; Oktober 118,50 B ., 118,50 © . ; November
113,75 « . , 113,75 G ; Dezember 114 B ., 114 G . ; Ja¬nuar 114,25 bez ., 114,25 B ., 114 G . ; Februar 114,25B , 114 G . I März 114,50 B ., 114,50 (« . ; April 115 B .,' 14,75 G . Tendenz schwach. — Blei : Mai 49,75 B „49,25 G ; Juni 49,75 B . , 59,5« G . ; Juli 50 B . , 49,75G ; August 50,25 B ., 50 G . ; September 50,25 bez . ,50,25 ' B . , 50,25 G . ; Oktober .50,50 B ., 50,25 G . ; No -
vember 50,50 B . . 50,25 Vi. ; Dezember 50,75 B . , 50,50G . ; Januar 50,75 B . . 50,50 G . ; Februar 50,75 bez .,50,75 B . , 50,75 G . ; März 50,75 bez . , 50,75 B . . 50,75 © . ;April 50,75 B ., 50,75 G . Tendenz abgeschwächt ,

Börsen
Fraoksurt a . M . . 24 . Mai . Die Esscktenbörse w «r

zwar etwas erholt . Trotzdem war die Haltung
außerordentlich zurückhaltend , da mandie weitere Entwicklung der Effektenmärkte noch
durchaus nicht Überblicken kann . Abgaben der Spc -
kulation ließen etwas nach . Wenigstens wurdenkeine größeren Blaukoabgabcn mehr beobachtet . Auch« in Kassamarkte scheinen dic Verkäufe nicht mehr so
bringend zu sein , während gleichzeitig zu den stark
ermäßigten Kursen eher etwas Aufnabmewilligkeit
gegenüber den Termin - und variablen Märkten be-

steht . Am Terminmarkt wurden besonders die gestern
stark gedrückten Werte etwas fester , so vor allem
Elektroaktien , wo Bergmann 5, Licht und Kraft 5,75,
Schuckert 8 und Lahmcyer 3,50 Prozent zurückgewin -
nen konnten . Am Montanmarkt war die Kursgestal «
tuug gleichfalls etwas freundlicher . Es konnten
Rhein . Braunkohlen 2,25 , Harpener 1,50 Prozent zu -
rückgewinnen . Kaliaktien waren auf den gestrigen
Kurssturz etwas erholt . Westeregeln plus 8,50. Am
Bankenmarkt liegen Darmstädter 2,50 , Disconto 2,25
und Dresdner Bank 3 Prozent fester . Metallbank
gab 1 Prozent nach , während Metallgesellschast sich um
4 Prozent erholte . Zellstosswerte lagen uneinheitlich .
Waldhof plus 3 , Aschasfeuburg minus 2,75 . Bau -
akticn lagen eher noch etwas schwächer , so Heidel¬
berger Zement und Waqß u . Frcytag minus 1,50
Prozent . Farbcnaktien , die das Hauptgeschäft hat -
ten , waren kaum verändert und neigten wie ihre
Konzernwerte Rheinstahl und Riebeck zu etwas
freundlicherer Haltung .

Der BSrsenverlaus blieb auch weiterhin sehr
abwartend und unter den mäßigen Schwankungen
vorübergehender Erholung solgte sofort wieder eine
mäßige Abschwächung . Zu Ansang der zweiten Bör -
senstunde lagen die Kurse eher wieder unter An -
fangsniveau .

Der Geldmarkt zeigte auch weiterhin starke
Anspannung für Monatsgeld bei anziehenden Sätzen .
So erzielte man heute bereits für erste Adresse 655,
für zweite 8K . Tagesgell , unverändert 455, Waren -
Wechsel 5 Prozent . Privatdiskonte 4 % .

Am Devisenmarkt liegt Holland fester . Auch
London war in Anbetracht der günstigen Aussichten
auf Beilegung des englisch - russischen Konfliktes wei »
ter erholt . London gegen Neuyork 4,15 % , gegen
Holland 12,13 , gegen Zürich 25,35 , gegen Mailand
88,75 , gegen Paris 124,01 . Pfunde gegen Mark
20,5030. Dollar gegen Mark 4,22075 .

Frankfurter Rbendbiirfe vom 24 . Mai . Dic Abend¬
börse eröffnete zunächst freundlich , bei Kursbesierun -
gen von 1 bis 2 Prozent , wobei vor allem Rheinstahl
auf Kundenkäufe über 2 Prozent gebessert wurden .
Auch Farbcnaktien lebhaft . ^ Der Schluß war ab -
geschwächt , denn Herr von Siemens äußerte einem
Vertreter eines Genfer Blattes gegenüber , daß auch
nach dem letzten Kurssturz die Kurse noch zu hoch
seien und er glaube , daß nach vorübergehendem Aus -
stieg wieder die schwächeren Kurse folgen werden .
Die Hauptwcrte , wie Farben , Rheinstahl , Siemens -
werte waren daraufhin wieder um 2 — 8 Proz ,
niedriger .

Dcntfchc Bank 169,5 ult ., Disconto 163 ult ., DrcS -
dener Bank 168,5 , Mctallbank 148,5 ult .

Gelsenkirchen 170 ult ., Harpener 201 ult . , Ilse
Bergbau 270, Kali AscherSleben 178 ult ., Klöckuer -
werke 168, Mannesmann 188 ult ., MauSfeld 131 ult .,
Phönix 138, Braunkohlen 253,5 ult ., Rheinstahl 204,
Laurahütte 78, Vereinigte Stahl 142,5 .

Adlerwerke Klcycr 185, A .E .G . 182 ult ., Daimler
114 ult . , Deutsche Erdöl 154 ult . , Scheideanstalt 214,75 ,
Elektrisch Licht 201, Farben 287,5 ult ., Feiten 135,5
ult . , Goldschmidt 127,5 , Holzmann 185 ult ., Lahmcyer
178, Metallgesellschast 190 ult ., Rütgerswerke 117,5
ult ., Schuckert 180,5 ult . , Siemens u . Halske 268 ult .,
Zellstoff Waldhof 286,25 , Zellstoff Aschasfeuburg 209.

Berlin . 24. Mai . Die Stimmung war an der Boris
wesentlich ruhiger und j»as Kursnivean » orwie « end
leicht erftoK . Die großen Abgaben aus den Kmien
der Bankenkunöschaft ließen etwas nach , während
gleichzeitig 'Mt Baissespekulation nach ihren umfanqre »
chen Leerverkänfen Deckungen vornahm . Darüber
bin -aus bestand aber auch beute kaum Aufnahme -
migung und Geschästslust und allgemein di e
größte Zurückhaltung . Der Verlaus der Börse
gestaltete sich daher recht farblos . Tie ersten omttichcu
Kurse zctg<cu Besserungen von 1 bis 3' i Pro5 . gegen¬
über den letzten Notierungen . (Sinjcitte Papiere erholten
sich um 5—8 Pro, . . Vereinigt « Glanzstosfe um 14 Pro »,
und Schleiche Zink um 13 Prozent .

Am Geldmarkt bestand wiederum tie merkwür «
digc Situation , so faft TagesgelS gleich mit 4 ' i —6la
Prozent , vereinzelt noch darunter , angeboten war ,
während die Geldnehmer in TermmgelSern kaum an -
kamen . Tie festen Sätze tagen mit 7 ' ->—8'.: für monat -

>lickx! Ausleihungen unvcrmindcrt steif .
;Ym De » isenverkehr machte die Strigcrung der

Sterling -Valuia erneute Kortichritte . Ter Pf >»ndkurs

konnte gegen Network auf 4LS78 anziehen . Gleichzctttg
lag Sie rumänische Währung befestigt , mdem Bukarest
gegen Zürich mit 18,16^ genannt wurde . London
Madviid niedriger 27,W .

In ? einzelnen besserten sich am Zchiswhrtsakticniyarkt
Samburg - Tüd und Hansa um je 6.50.

' Unter Banken
büßten Bayerisch : Vereinsbank 3 Proz . ein , dagegen
zogen Berliner HanSelsanteile um 5 Proz . , Bank clel -
irischer Werte um 5 . Dresdener Bank und Kommers -
! a » k um je 3.50 Proz . an . Montawaktieu setzten bis
3.50 Proz . freundlicher ein . Jnsbesoniderc Mann « -
mann , Ilse , Mans -feldcr Oberbedarf , Rheinftahl , ,
pener plus 5.25 Proz . Am Elektrourarkt zogen Si -
menS um 4 .50, Sckuckert um 5. Licht und Kraft um >,
Lieferungen um 5.23 Proz . an . I . G . FarbeninÄustri :
schwankend 280—267 . Von sonstigen Werten verzeiä ! -
neten Zellstoff Waldhos eine Besserung um 5.25, Schu¬
bert uud Salzer um 5.50 . Schultheiß um 5, Ostwcrk :
um 3 .50 , Sahmeyer um 8 Prozent .

Berliner Nachbörse vom 24. Mai . lEig . Draht -
meldg . ) Die Schlußkurse neigten bei stillem Geschält
wieder etwas zur Schwäche . Farbenindustric 286 .
Harpener 198, Rheinstahl 200,25 , Hoesch 180,50. Ari
Elektromarkt traten nur geringfügige Veränderungen
ein . A .E .G . 180,75 , Bergmann 180. Bon Banken
Mitteldeutsche fester , 223 , Danatbank 228,50 . Die
Nachbörse zeigte wieder ein festeres Aussehen . Far -
ben 287,50 , Sicmcns 267,50 , Harpcner 199, Rheinstahl
201,50. Devisen .

w Berlin . 24 . Mai

Buenoa - Alr «« . 1 Pes .
Kanada 1 kanad . Doli .
Javan 1 Yen .
Konstantinooe ) I törk . Pf .
London I Pf .
New -York 1 O .
Rio de Janeiro 1 Milreis
Uruguay 1 Peso
Arnsterd .-Rotterd . 100 O .
Athen 100 Drachm .
Brüss .-Antwem . 100 Belea
Danzie 100 GuW .
Uelsinefor « 100 finn . M .
Italien 100 Lira
Jueoslavien 100 Dinar
Kopenbaeen 100 Kr .
Lissab -ODOrto 100 Escudo
Oslo 100 Kr .
Paris 100 Frcs .
Pra « 100 Kr .
Schweiz 100 Frcs
Sofia 100 I .eva
Spanien 100 Pes .
Stockh .-Gothenb . 100 Kr .Wien
Budapest

100 Schilling
100 Peneö

Geldkurs
23 . 5. -

1 .780
4 .216
1 958
21 .00

20.475
4 .216
0.498
4 .216

168.75
5 .54

58 .57
81 .75
10 .61
2308
7 .413

11253
21 .330
108.84

16 .50
12.492

81 10
3 .046
74 .20

112 .78

(JoldkurK
24 . 6.

i m
1 .960
210

20 .479

Zuscttlae
k.1. Brief
+ 0 .004
+ 001
+ 0.004
+ 0 .01
+ 0 .62
tW -
+ 831
+ 0 .02
+ 0 .14
+ 0.20
+ 0 .04
+ 0X6
+ 0 .C2
+ 0 .28
+ 0.05
+ 028 -

+ 0$ 4
+ 0 .20im
tm
+ 0 .18

Basler Devisenbörse . Amtliche M i t t e l k u r s «
vom 24. Mai . IMitgeteilt von der Basler Handel »«
bank . « Paris 20.36 , Berlin 128.17, London 25.24) i ,Mailand 28 .46, Brüisel 72.25, Holland 208 .07 ^ , Neu «
york : Stabe ! J >.19 8°, Scheck 5 .19K , ßnttada 5 .20, Argen -

schalt 58.—, Prag 15.40, Sofia 3.75.
Berlin , 24 . Mai . O st d c v i f e n : Tanzig 81 .78bis 81 .94 , Bukarest 2 .584—2.596 , Warschau 47.01—47.21 ,Posen 47.01—47.21 , Riga 81.08—81 .42, Reval 1 .122bis 1.128, Kowno 41 .61—41 .79. — Noten : Polen ,große 46 .90—47.30, Lettland 80.67—81 .33, Estland 1. 10bis 1 .11 , Litauen 41 .43—41 .77.

Unnotierte Werfe .
Mitgeteilt von Baer

Adlet Kalt
Badenia Druckerei . . .Brown Boverie . . . .Deutsche Lastauto . , .Deutsche Petroleuiu , .
.Gasolin
Grindler Zigarren . . ,'Itterkraftwerke . . . ,Kali -Industrie

• ) G . — gesucht .

Karlsruhe , 24. Mai
* Elend , Bankgeschäft, Karlsruhe,

Alleszirkn
Karainerkirpch . . . . DW

>
Karlsr . lebensversicher .
Krttgershall63 Moniuger Brauerei .

72 Rastatter Waggou .Rodi & WlenonbergerSpinnerei Kollnau . .Spinnerei Offenburg ,Zuckerwaren Speck

%
M

FranHfurler Kurslierldif .
Deutsch © 8tntitsi >apiere
AbWsujigsscbd . 314 -50 313-50
dto. oh . Ausl .-R. 17 60 19. —

P/andbrlefe
Kalz .Hyp . l' tdb . 16 .05 14 90
Rhein — 1250

Fremde Werte
50/o Rumän . 1SKXI — . —
8°'0Bo9 . u . Herz . 42 . — 42 —
5 "/o Mexik . am .

Innere ^Silb .) — . — — . —Nachworte
6% Bad . Kohle 13 .8O 13 .62
50/oHess.Braun . —
5°/o Pr . Kaa3.ul . — ,—
60/0Pr .Rogg .An . g 90
Sf/oSäch -Bra -*!! .
4»/0dto . Braunk.
30/,,-ito. liraunk.

8 .90

a" /oMexik.konv . 23 5 .
äusa . (Gold) . 40 25

3% Mexikaner
konv. innere — . —

t>/, °/o Mexikan .
irrig . Anl . . . 35 -25

4 0/0 Türk .v .1911 145 'Jt '/r 'o Anat . 8 . 1. 23 . —
4'MAnat .B.II . 19 .50
Bagdadbahn I . — . -
Bagdadbahn II . 18 -75
Salonik -Monas . 1910
6»/0Tehuantepec

ab 1914 . . . 24 50

Die Kurse verstehen sich id Prozent .
23 . 5 . 2t 5 .

Balöm .u .OhioR — 96 50
2t 5 .
40 .75

14 -84
« 50
21 -
? ? 75
8 ?
24 —

Versicheran »« - Aktien
Erst . AU . Vers . 155 . — 152- —
FrankoniaVcrs. — .— —

Transportwerte
Hapag . . . 300 130-25 134 —
Norda . Lloydiü 132 -— 134 .50

Banken
AU.D . Kredit . 20 149 -25 148 75
Bad . Bank . 100 153 — 156 . —
Darni6t . Bk . 100 2V5 - — 2 ' 8 -—
Dtsch . Bank 11» 165 -25 168 . -
Dlsconto -G . 150 160 . — 163 —
Dresd . Bank SO 3 65 - — 169 . —
Metall Bank 100 145 — 148 . -
Oest . Creditanst 9 45 9 -12
Rh . Creditb , 40 137 . - 135 -75Reichsbank 100 166 50 170 . —
SOd .Disk .-U . 10(1 153 - 150 . -

Indnsti -ie werte
Bochum .GuüiOO — . — —
BuderueEls. 200 113 . — 115 —
Dsch .Lux .BgTOO — . — — .—

Oelsenk . Bg . 7C0
Harpen .Bg . 10« !
KaliAschersl . 60
Kall Salzdet . 100
Kali Wester . 150
KlOcknerw . 600
Mann . Röhr . «00
Manaf. ßgb . 50
i'lli .nix Bgb . öOO
Rh . Braunk . 300
Rh . Stahlw . SW
RiebeckMon .400
Tellus Bcrgb . 20
I,aurahuttft . iou
Brau . Wulle 120
Adt Gebr . . 50
Adler & Opp. 250
Adlerwerke . 40
A.E .G . . . . 50
Asch . Zellst . 400

23, 5 . 24. 5.
165 - 170. -
194 - 200 - —
161 .25172 . -
200 - 208 . -168 .50170 -
162 .25 16950
187 50187 . -
127 50 131 . —
127 . - 126 50
251 - 254 -25
195 .50 205 -50
150 .25 155 .50
118 .50 116 . -

7575 75 .50
138 — 141 . -
65 . - 65 . -

140 . - 140 -
130 - 133 75
178 .50 185 .-
202.

Bad. Weinh . IS
l) .Msch. Dur .2O0
B. Uhr . Flirt . 400
Bergmann . 200
Cem . Heide ! ,300
Daimler Mot. M
D. G. u . Ssch . lto
Dyck. & Wid . 60
Eis . Kaisers!. 40
Kl .Licht u .Kr .W)
Kl . Bd.Wolle 100
ISUIin. tisch . 100
Ettig . Spinnerei

23 . £>. 24 , 5 .

14? ! - 142
'
. -

26 . - 26 . -
174 -75 181 . -
165 - 165 -
III - 114 .-
237 - 237 -50

46 - 45 -16
50

190
4:
7!

i-25 50 -
75 201 .50

.50 40 . -40 .
7s —

faber & Schl . KO 117 5Q120 —l'arbenind . l .o . 285 - — 289 -50Fahr Gebr . 1U0 50 _ 49 _Fein . Jetter 120 105 — 103 —Fr .Pokor &WlOO 79 50 77 10Fuchs Wagg . 25 L _

23 . 5. 24 . 5.
Germ . Linol . 100 J93 — ?87 -^-
Goldschmidti 'OO 126 50 128 .50
Gritsn .Msch.300 122 — 123 . —
Grün & Bilf . 180 189 — — . —
Haid & Neu 3Q0 51 — 51 -
Hanlw .Ftlsn .WK) 135 50 135 25
HirschKupf . 150 112 . — 113 —
Hoch -u .Tiefb .20 143 - 143 -
Holzmann Ph .bO 183 . — 182 .50Uolzver .-Jnd . 80 80 .75 80 50
Inag Erlang . 20 99 53 97 . —
Jungh .Gebr . 140 113 -90 113 50
Kamm .Kais . 120 209 . — 207 . —

-
.

« -so
Knorr Heilb . 50 jgy _ _

- 78
' -Kons . Braun 16

KraußLokom .öO 8
7
a . - ia . _

23 . 5 . 24 . 5 .
Laluneyer . 100 ^ö8 — 178 —
Lech . Augsb .250 7? 1 ^ 8 —
Leder . Spich . FiO — — . —
Linoleumw . 120 . — —
Lud. Walzm . 500 137 . - 135 -75
-MainkJlöch .140 132 - 131 .25
Met .tUg . Frkf . 60 189 . - 190 -
MönusStamm :i0 79 . — 76 50Mot. Oberur . 250 6 / — 66 —
Neck. Fahrz . 100 133 — 135 50
l'eters Union 30 118 . — 118 —
Pfalz .N .Kays .50 69 50 66 . —
Kein.,G .&Sch .30 135 .50135 . -
Rh El .Mann . 100 i 68 . _ 173 . -dto . Vorz . 40 _ _ _Rhena . Aach . 50 69 25 70 —
Rodberg Dar . 60 912 912Röder Darm . 120 147 .50 149 . -

. .23 . 5. 24 . ö.
ROtgerswer . 160 113 . — 114 .
^chn .Frank . lOC 112 25 114
SchuckertEl .700 171 . — ; pq _ l
äciif . ßerjieis 40 75 5Q —
Siem .&Hals .TOO oti — 268 75SUtld . Metall 160 — ^

Uhren .Furtw .40 — . — —
Vo. &Haff . st . 2ö 1447514050
WayS &Freyt « 171 . - 166 25
Zell . Wid. St . 100 275 . - 287 . —

variabel
Benz Motor . 00 _ _Dsch .Petrol . 160
Gro3k .Wartt . 20
Dtsch . Erdöl 400 150 ! _ 15350

Berliner Kursbericht
Die Kurse verstehen sich in Prozent . - Der niedrigste Nenn¬
betrag einer Gesellschaft ist neben (leren Namen angegeben .

Reichsbankdiscont 5 °/o. — Reichsbanklombardsatz ? i>
2a . 5. 24 . 5 .

'/o Pr .Bodenkr . _Äold Ef,K »„ 9 103 25 103 - -
FestverrinsHelie Werte

23 5. 24 . ö,
13 -10hf/oL - E . Kohle

6O/0 Pr . Kall .
Goldanleihe . .tu'0 Rchspost

Ichatz . IV-V

625"
Bo

ÄBlös. - Anf. I . . 315 50 314 50

1787
920

40 —
25 37
30 50

AblOs . • Anl. II . 316 50
Ablöse . - Anl . 0 .Ausl .-Recht .
4tP/oSchutzgeb .
Ep .-Präjnienan .
b% Mexikaner .
47. Oest . Sch . 14

Oest . Goldr .
4»/, Oest . Kronr .
4% Tttrlt . adm .
4°/0 T . Bagd . 8 . 1
4P/0 Türk . v . 1905
4% T . Zoll 1911
4°/0T .400F .Lose
4°/0 Ung . Goldr .
4o/0 Ung . Kronr .
fio/o Tehuantep .

W
40 50
25 -37
3050

2 -10 - -

23 -
m
28 50
27 -50

210
24 .40

13 -50
23 -

27-25
210

Pfandbriefe
6% Berl . Golu . 95 80 9580

VdP ° / ^ 0 102 -60 103-
8»/0 D.Kom .Gold 101 10 101 . —
^

bnk
ra

Km .
"̂ r 100 -90 100-90

" fcoftMS 10325 103-
6°/o do . Abt . 2 97 .50 97 50
8°;0Mannh .Stadt — . - 10Ü 50
8°/a Mein. Hpbk .

Ooldpt . Em . « 102 25 1C2 25
BO/0Mittold . Bod.

Kred .-Gpf . R.1 100 25 ICO -
6P/0 Neckar A .G 87 5U 86 -50
80/QNordd . Ordk

Goldpf . Em . 0 102 75102 -75
®/# Nttmb .Stadt 101 60 102 -

P/oPr . Bdkr . E .a
lÄfd %

r
r 113 - - 112 .75

% do: : : : :
w

d : - W
"

Ä Hy
8P

4
k

: i03 - 103-
« hMl08 - —
' KS 103 -50 103 50
■to/oRhein -Hyp .-

Goldpf . R .i;—4 —

W Ett
.
k

; 101 .75101 .75
•j% do . R . 4 n . 5 103 - - 103 . -
90/0Sachs . Bod .-

KreditR . 6 . . 102 — — . —
^ /nSUdd.Boden-

Kredit R . 5 . . — . — — . —
IOÖ/a westd .Bod.

Kredit Em . 6 107 50106 50
50/0Rogg .-Rtbk.

1- 11 . . . .. . . 8 -29 8 .30
Eisenbahn .Aktien

A.-G . t .Verk. OOO180 . - 184 75
Hochbahn . 500 gz . - 85 . —
SUd . Eisenb . 800 - . —
Baltimore . . . 96 — 97 25Luxemb . P.H .B — — — . —
Schantung. . . 8 75 8 50
Canada -Pacifio 69 . — 71 -12

SchilTahrta -Aktten
IJ. Austrat . 300 — . — — —
Hapag . . 300 131 5013212
Hamb . Lud . 300 i-08 . - 216 25
Hansa . . . 50 2l4 . - 210 —
Kosmos . . 200 — . — — . —
Nord-Lloyd . 40 1 3 3 3 7 1 34 -
Verein . Elbe 40 78 — 76 12

Bank - Aktien
Bkf.Braii -In . 20 210 - ? ll> 25
Barm - B . Ver . 20 1 48 - 148 -
Bay . HoWb .ao 185 - 115 -

Berl .Han .G . 100
Commerzbk . 60
Darmst . Bk . 100
Deutsche Bk . 60
D.Uebersb . 1000
Disc .-Kom . 40
Dresdner Bk . 20
Leipz .Cred .A .20
Mitt . Creditb . 20
Oest . Credit . .
Reichsbank 100
Rh . Creditbk . 20
Rhein . Westf .

Bd .Cr .Bk . 100
Wiener Bankv .

23 .

21 !
16
137 -

24. 5.
236 -
178—
268 50
168 -50
115—

50 161-75
16150
218 -50

!60 9-55
50 170—

136 -
183 - 18125

7.10 7 -10
Itrauerei -A ktien

Engelhard . 80" 2?0 — 221 .25
Schöfferh .-B .260 350 - 350 . —
Schnlteia -Pa . 20 395 — 406 . —

Indnstri
.'lach . Leder 60
Accumulat 500
Adler & Opp. 250
Adlerh . Glas 200
Adlwerke . . 40
AUg .Elek .G . 60
Ammendf . P . 50
Angl .Con .0 . 100
Anna . Stein . 300
AnnenerGufl 150
Asch . Zellst . 300
Augs .Nrb .31.200
Dalcke Masch .
Barop .Walz . 140
Basalt A .-G . 20
Ray .Spiegelg .60
J . P . Bemhg , 200
Berg Evekiu .400
Berger Tietb . 50
Bl . Anh . M. 100
Bergm .E .W . 200
Ul .Karl . In . 1000
Bl . Maschiii . 100
Bing Nllrnb . 60
Bochum Gull 50
Qebr . BöhlerlOO
Braun . Brik . 600
Brsch .Kohlc 150
Breitenbg .Ze .80
Brem - Linol . 250
Brem .Vulk. 1000

.. WoUka . 1000

e - AUtien

164 - 163
142-50 142
128 -50
178 - 180- -- v:4u
109-75 110.

80 . -

25

134 :25

79 . -
200 .50 203
149 - 149

103 - 103.
6250 62 -

470 - 447.- bo
31850 380.

bO 2b SO .
174 - 17b
112 .75 115
lü9 . - 133

27-37 ü4

190 - 196
300 - 31)0 -
16750 165
284 . - 283
149. - 15U .
2C6 - - 206

23 5. 24 . ä .
BrownBov . & C. . — — —
Buderus . . 200 112 — 114 .
Busch Wagg . 80 100 — 9550
Capito & KI . . . 124 — 124 —
Charl . Wass .120 146 — 149 .
Chm.Buckau 300 — . — — .
„ Heyden . 40 129 - 132 . -

Gelsenk . 1000 96 - 96 . —
„ Albert . 300 160 . — 159 - -

Conc . Chem . 400 8S . — 82 25
Cont . Cautch . 40 125 — 124 -12
Daimler . . CO
Delm . Linol . 160
Dessauer Gas 80
Dsch .At .Tel . 150
, , Luxembg ..iOO
Dsch .Eb .8tg . 80
„ Erdöl . . 400
„ Gußstahl 60
„ Kaliw . . 200
„ Spicgelgl -100
„ Ton u . St . 20
„ Wolle . . 80
„ Eisenhdlg . 80
„ Maschin . 100

Donnersm . . 500
Dresd . Gard . 50
Düren . Met . 1000
Dttrkqpp . . 150
Dtlss .Eisenh .250
Dyckerhoff . 60
Dyn . Nobel 120
Eintr . Brk . 600
Eisen . Kraft 250
Elek . Lieter . 200
, , Lichta Kr .60

El .Bd . WoU. 100
Email .IIllrich 60
EnzingerW - 100
ErlangerBw .100
Ernemann . 50
;schw . Bg . 600

Ess . Stein « . 700

110 .37115 25
189 -75 194i -
111 - 112 . -

150 — 152-118 75 120 .50140 . - 142-50
73 - 75 . -161 50 236 -
68 . - 66 .50
99 - 9812
97 - 198 -

1^2 -50 121 —
1507b 1W8 -25
1V0 -50 12o . —

96 - 93 -
45-- 45 !-

134 - 136-75
175 - 178 . -

60 -- 60 -

19
°

:25 200 : -
ti- 54 :-
7b . - 77 -50185 . - 182 -50

150 50155 : -
165 - 171 -

FaberBlelst .140 115 . — 115 . —
Ä.-G .Farb .In .lOO ^ 33 50 286 -
Teldm . Pap . m 203 - 209 -50Feit .& Guifl 300 1 -fl 75 13 ? _
Krankt . Zuck . 40
Ffankonia . 100 — 79 —
Fricdrichsh - 300 155 -50 11: 6 50
U n

.
8
fe

M 9i -5_010i ;
b
_
°

Gaggen .Eis .lOO
Geb .&König 400
Oelsen .Bgw . 4uO
Gelsen . Guß. 400
Genschow . 400
Germ . Zern . 140
Gerresh .Glas400
Ges .f . e . Unt . 100
J .Girmes &C.lOO
Glockenet . . 140
Gebr .Goedh . 150
Th .Goldsch . 200
GothaerWag . 60
Görlitz Wagg ,20
Greppin , w . 100
Gritzner . . 300
Hacketh . Dr . 40
Halle Masch 40
Hammer Sp . 200
Han . Masch . 150
Hansa Lloyd 20
HarburgW .G .30
HarkortBgw . 20
Harpener . 600
Hartmann . 50
C .Heckmann800
Hedwigsh . 250
Held &Franke20
Hilpert Ma . 80
Hirsch Kupf .160
Hoesch Eis . 600
Hoffm .Stärket »
Hohenlohew .
Holzmann . 80
A.Horch & C.lSO
Hotelb .^ jes .70O
Humboldt M. 20 46 . — 46 . —
I.ud . Hupfeld80
C. M. Hutsch so 68 25 68 25
Jlse ßergb . 200 — . — 270 . —
JeeerichAsjph .40 163 .50 163 -50

23 . ö . » 4. 5 .
65 .50 65 .25

105 . - 101 -
164 . - 174 -

78 50 78!-
230 . - 224 -
160 .- 155 -
925 . - 2 -J9 .25
2

^ :z
20

4
2
6

' -

120 . - 121 -
127 .25 12875

120 .25 120 . -
102 . - 104 -50
190 .- 180 . -
162 - 163 25

6Ö
'
. ~ 6l !-

101 -60101 -60

192 7̂5 19? :?5
42. - 41 .50
80 . - 80 . —

141 - 139 -
112 . - 1U6 -—

82 -50 80 .25
115 . - 116 -
178 .50181) 25
89 - 86 50
92 -50 23 -12

183 . - 184 -12
28 -25 122 . -
20 . - 220 -

M. Jtldel & Co .oo I4l !
Jungh .Gebr . 140 lio 25 114 -25
Kahla Porz . 100 125 . — 124 —
Kahlbaum . 20 — . — —
Kali Aschers . 50 168 - - 173 -
Karlsr . Mach. 50 39 -37 40 . —
KIlicknerw . 600 165 . — 167 —
Köhlm .Stirk .60 119 . — 116 -25Kolb&SchUl. lOO — . — — . —KMn-Neoess . 60 165 . — 173 50

28 . 5 .
Köln-Rottw . 140 TZ-
Kosth . Cell . 80 65 . —

24 . 6 .

65 -
Krauss k Cie. 50 . . 79 .
Krdnpr .Met. 150 132 - 133 . —
Kyffh . Hütte 20 79 -87 — . —

Lahmeyer . 160 166 — 173 25
Laurahatte . 50 74 .50 76 -50
Leopoldegr . 140 105 . — 10560
Linde Elsm . 100 161 .— 150 . —
Lindström . 200 — . —• 238 —
Lingner W . 140 125 — 122 —
LiokeHoffm -20 71 — 7Z 25

26i : -Ludw . Löwe 300 /?60 .25
C. Lorenz . 60 1 ^3 . — 1^5 . —
Lüdensch . M. 60 109 50 109 12

Ma « debg . M. 80 126 . - 125 -25
C. D . Magirus 50 81 .25 Bö . —
Mannesin . . 600 185 . — 188 -50
Mannesm . M.200 — . — — . —
MansfBergb . 60 12987 130 -—
Marienh .bJC. 80 81 . - 81 -65
M.Fb .Breuer 100 — . — — . —
Maximilians .120 — .— — . —
Mch .Wb . IJn . 40 317 50 321 —
M.Web . Zitt . 100 142 .50 142 -25
MetaUbank . 160 144 .50 146 . -
Miag . . . . 20 145 . — 144 50
Mix & GenestlOO 165 . — 160 —
Motor .DeutzlöO 66 — . 56 25
Mulh.Bergw .700 - . — 165 -

Keck .Fahiz . lOO 131 -25 130 . -
Nieder .Kohl .300 183 - 182 -
Nordd . Stgt . 500 201 . - 195 .50
„ Wollkamm 500 182 -50 188 -12
Nord . Kraft . 100 115 . - 118 -50

90 . - 90 -NUrnb. Herk 80
Obersch .Ebf . 60 101 .50 102 . -
„ Kokswerk .400 9/ • — 104 . —
Oeking -St . . 500 — . — — •—
Orenstein . 200 126 .87 127 . —
PanzerA.-G . 200 109 — 106 -25
Phön .Bergb 300 12o 87 127 -
Jul . Pintsch 500 148 —
Pittl .Werkz . 120 156 -

160 -
150 50

Rathg .Wag .100 — . — 101 —
Ravensb .Sp . 200 — . — —
ReicheltMet . lOO 100 . — 198 -—
ReisholzPap .120 284 . — 2° 8 —
Rh . Mraunk. 300 951 — 253 —

lih . Elektra 100
„ Stahlw . . 300
„ Nass . Bg . 100
, , Spiegelgl .300

Mi .W .Klkw .300
Rhenania Ch. 20
Rheydt elekt . .
RiebeckMon .400
J . D . Riedel . 40
Rock .&Sch .lOOO
Roddergrube400
Rombach H . 300
Rosent .Porr .300
Ratgersw . . 100

Sachsenwerk 20
Sachs . Thüring .Porti . Zern. 160
SächsAVagg . 50
Sachs .Webst .40
Salzdetfurth 160
-Sangerh . M. 60
Sarotti . . . 30
SchäferBlech 60
Schetderaan .200
Schering ch . 250
Schi . Textil 100
Schi . Zink . 100
H . Schneider 80
Schöller Eitort
Schriftg .0fF. 160
Schub &Salz .lOO
Schuckert . 700
Seebeck . . 200
Siegen Solln . 40
SiemensGlas200
Siemens Hal .700
Siuner . . . 100
Staßfurt Ch. 100
Stett . Cham . 300
„ Vulkan 120

Stöhr & Cie. 250
StoewerNah .200
Stoib . Zink 100
Stral .bpielk .6oi)

23 5 .

185 .
' -

168 --
70. -

3 .25
151 .50

67 .75

128 --
114 -50

119 -50 118 75
?1

9
0
0 Z

2f
°
l : —

165 . -
213.—
49-
3o . —

216 —

314—
175 .87

63Ä
7ü—

26087
75—
66—

110—
41 -75

1 -4—
80 -25

24u—
260—

Tafelglas . . «0 40 —
Tecklenburg . . 38 —
TelefonBerlicOO 86 .50Terra A .-G. . 80 33 —
Thale Eisen . 200 — . —
Thome , Kr . 400 — . —
Transradio 180 132 —Tollt Floha 200 121 . —

210—
90—

160 -25
üta —
160 —
216 -75
49 -87
30—

715—
125—
137—
119 75

318—
180 —

62 -25
17U.SC-
267—

73 —
65.60

110 .25
40 75

lo6 —
82—

238—
294—
>1137—

Ü ^ O

135 -25
118—

Union ch .Pr .150
VarzlnerPap .80
V. Bl.Fr . Gum 40
V.Dsch .Nick300
V.Glanz .Elb .300
V. Mt Haller 230
V. Sclif . Bern . 40
Ver.Stahlw .1000
V. St . Zypen 600
Viktoria -Wk . 50
VogelTel .-Dr .40
Vogtl . Masch . 40

Tüilfab . 140
Vor.Biel .Sp . 180
Wand, -Wk . 100
Warst . Grube 00
Wegelin -Russ40
Weg .&Htlbn .lOO
Werna . Kam . 50
Westeregeln 150
W A.D . Hamm 50
Wfl . Eis . Lg . 250
Westf . Kupf . 100
Wiek . Zern . 500
Wilhelm sh .E 40
Witten .GuB . 200
WittkopT £b .l40
R . Wolff . . SO
Zeitz . Mach. 100
Zellstoff -Ver . 50
Zellst .Wald . 100
Zimmemsw . 20
Zwickau Ma. 20

23 . 5 . 24. 6.78. _ 80 .50
134 75 135 —
11 £ . - 100 -87
173— 172 .50

■ &
9? :ro

13 i.75141 -So
23 237 .50

270— 25525
160— r
144-
131 -1 ^- .- Ü5 -12
173— 173 —

9U — 89 . —
57 -50 57 .50
80 — Su —

168 — 166 —
83 .25 8b 50
58— 60—

^ l -
"

l -

164 50163 —
273 -25 283—

32 ^ 0 34 -59
Kolonialwerte

ütsch .Ostafr . 50 210 — 2C6 —
Neu-Guinea . 20 — — 11 - 0 .-
Otavi -Minen . . 35 -50 36 -60

. ich tum 11. Xotiernnc «
Dsch .Petrol . 160 70 — 71 . —
Sloman -Salpel 100— — —

Iii zäninngs -Hnrse
6986 71 . -Brem . Beslg . 20 69 86 71 .—

D .Sehachtb . 500 — — 116 —
Fein JutSp . 100 124 — 125 —
Grttn & BiH. 180 136 — 182 —
Knorr . . . . 50 21 0 — 197 —
Koll .&Jourd200 81 -75 83 —
Mot. Mannh . 100 70— — .—8cas .il . Herz 60 72 — 71 —
Wiesi . Ton auo 106 - 105 -—
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